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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder des FC Fasanerie
Nord,

dieses Jahr ist wieder mal besonders
schnell zu Ende gegangen. Jetzt fra-
gen wir uns wieder, was hat das Alte
gebracht und was wird das Neue
bringen? Für uns persönlich und
unsere Familien, aber auch für unse-

ren Sportverein. Für mich als ein Teil der Vorstandschaft war
und ist es ein sehr entscheidendes Jahr für den Verein. Es
wurden wegweisende Entscheidungen für die Verbesserun-
gen unserer Fußballabteilungen getroffen. Dieses Thema hat
in der Vergangenheit unseren Vorgängern und uns viel Zeit
und Nerven gekostet. 
Der FC Fasanerie Nord wird 2012 die beiden neugebauten
Kunstrasenflächen an der Städtischen Sportanlage an der
Lerchenauerstraße 270 für den Trainings- und Spielbetrieb
nutzen. Es gab in den letzten Monaten viele Gespräche mit
Sportamt, Politik und im Verein.
Hier zeigte sich des Öfteren, wie schwierig es ist, ein Ehren-
amt auszuführen, denn viele Besprechungen waren natürlich
zu Zeiten, an denen wir unserer Arbeit nachgehen mussten.
Auch der Vorstand ist bei uns eine ehrenamtliche Tätigkeit
und es ist nicht immer leicht, dass man Beruf, Familie und
Verein in Einklang bringt.
Stand Oktober 2011: Man ist im Zeitplan des Neubaus der
beiden Kunstrasenflächen mit neuer Flutlichtanlage. Die
beiden Kunstrasenflächen an der Lerchenauer Straße werden
2012 von zwei Vereinen genutzt und zwar vom FC Fasanerie
Nord und von der SpVgg Feldmoching. Es handelt sich um
eine Großfeldfläche und einen Kleinfeldplatz mit Flutlicht.
Um Missverständnisse zu vermeiden: Der FC Fasanerie
Nord wird weiterhin seinen Spielbetrieb an der Georg-Zech-
Allee erhalten und unsere Vereinsgaststätte ist und bleibt die
Gaststätte Fagana. Beide Vereine haben ca. 40 Mannschaf-
ten und davon der FC Fasanerie Nord zum jetzigen Zeit-
punkt 24, davon 19 Jugend Mannschaften.  
Im Moment brüten wir über den Belegungsplänen mit ver-
schiedenen Modellen für die Teilrealisierung, sodass beide
Vereine die Kunstrasenflächen nützen können. Für beide

Vereine wird es ein Umdenken geben, denn was früher mög-
lich war, ist es ab 2012 nicht mehr. In dieser wichtigen Phase
möchte ich mich bei unserer Jugendabteilung, Technischer
Leitung und allen Mitgliedern der Vorstandschaft für die
konstruktive und zielorientierte Zusammenarbeit bedanken.
Ich hoffe, dass wir unsere Pläne realisieren können und dass
ich im nächsten Jahr noch mehr Positives berichten kann.

Des Weiteren haben wir versucht, wieder eine neue Kursrei-
he der Abteilung Turnen auf die Füße zu stellen und zwar
Zumba und Pilates. Hierfür konnten wir mit Clarissa Taub-
mann eine erfahrene Übungsleiterin gewinnen. Zwei Kurs-
reihen können wir schon in der Mehrzweckhalle von 9.00
bis 11.00 Uhr durchführen und es ist ein voller Erfolg. 
Wir werden auch in Zukunft immer wieder aktuelle Sport-
möglichkeiten bei uns im Verein anbieten. Verfolgt bitte
unsere Pressemitteilungen und informiert Euch auf unserer
Internetseite http://www.fasanerie-nord.de/.

Berücksichtigt bitte auch unsere Werber in der Vereinszei-
tung und am Plakataushang bei Euren Vorhaben. Denn
meistens sind die Werber gleich bei Euch in der Nähe. Diese
unterstützen den Verein genauso wie unser Sponsorenkreis,
damit der Verein weiterhin auf gesunden Beinen stehen
kann. Dankeschön an alle, die hierbei mitgewirkt haben.

Vergesst bitte auch nicht unsere Großveranstaltungen Schaf-
kopfturnier am Freitag den 25.11.2011 in der Vereinsgast-
stätte Fagana oder im nächsten Jahr unseren traditionellen
Kinderfaschingsball am Sonntag den 12.02.2012 in der
Mehrzweckhalle an der Georg-Zech-Allee.

Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden des FC Fasa-
nerie Nord besinnliche Feiertage und ein gesundes Neues
Jahr 2012.

Euer 
Schmidkonz Walter

1. Vorsitzender



Gelungener Saisonstart!
Eine tolle Leistung zeigt bislang unsere erste Mannschaft
in dieser Saison. Bei Redaktionsschluss eroberte man sich
mit einem klaren 4:0 Sieg beim ESV Freimann 2 wieder
die Tabellenführung zurück mit 24 Punkten nach 11 Spie-
len. Eine siebenköpfige Spitzengruppe liegt hier sehr
dicht beisammen, so dass es sicherlich bis zum allerletz-
ten Spiel ein heißer Kampf bleiben wird. Jedoch sind wir
nicht nur sehr gut dabei, sondern geben sogar die Rich-
tung an dieses Jahr, das hatten wir schon länger nicht
mehr. Und diese Stärke kommt nicht von ungefähr. So
weist unsere Tordifferenz nicht umsonst die besten Werte
der Liga mit plus 20 auf. Vorne scheppert es ständig, dass
es nur so kracht. Und vor allem hinten wird es den Geg-
nern sehr schwer gemacht. Nur 11 Gegentore bisher sind
der mit Abstand beste Wert der Liga. Und in den ersten 9
Spielen blieb man als einzige Mannschaft ohne Niederla-
ge. Statistiken, die auf eine sehr stabile Mannschaftslei-
stung hindeuten und uns vielleicht diesmal eine Konstanz
erlauben lassen, die in den vergangenen Jahren leider
manchmal vermisst wurde.

Die zweite Mannschaft legte anfangs einen fast ebenso
famosen Start hin. Nach 4 Spielen standen bereits 7 Punk-
te und Platz 4 auf dem Konto. Danach wurde es leider

deutlich zäher. Es folgten nur noch 2 Unentschieden und 4
Niederlagen, so dass man derzeit mit 9 Punkten auf Platz
11 steht und wieder mittendrin ist im Abstiegskampf.
Vielleicht fehlen vor allem den Neuzugängen aus der A-
Jugend noch ein wenig die Konstanz und das Standver-
mögen. Aber umso mehr gilt es, die gemachten Erfahrun-
gen positiv zu nutzen und schnell umzusetzen. Denn man
hat ja anfangs gesehen, dass es auch anders geht. Man
muss sich also keineswegs verstecken. Mit dem einen
oder anderen Sieg befände man sich schnell wieder im
Mittelfeld der Tabelle.
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Fußball-Senioren (1.+2.)/Frauen
Technischer Leiter: Wolfgang Lauter, Ickelsamerstr. 37, 81825 München, Tel: 0172-892 60 22

2. Techn. Leiter: Günther Hockl, Ackermannstr. 18, 80797 München, Tel: 150 75 34
Trainer: Daser Richard, Lassallestraße 63, Tel. 1507391; Frauen: Andreas Wirth, Sachsenspiegelstr. 14, Tel: 1504217

AS Golab Limited & Co. KG

Fahrzeuglackierung & Unfallinstandsetzung

• hochwertige Karosserie-Instandsetzung und 
Lackierarbeiten für alle Fahrzeugfabrikate

• Unfallreparaturen und Rahmenrichtarbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren

• Kleinreparaturen-direkt-Service

Trollblumenstraße 50, 80995 München
Telefon: 089 / 316 09 904

Fax: 089 / 316 09 905
E-Mail: ulrichkimpfler@aol.com
Geschäftsführer: Ulrich Kimpfler



Alles in allem also ein recht verheißungsvoller Saison-
start. Denn eine gewisse Unsicherheit war doch vorhan-
den, nachdem man auf wichtigen Positionen einige Spie-
ler hatte ziehen lassen müssen zur Sommerpause. Beson-
ders im Sturm gingen uns etwas die Leute aus, hier mus-
sten die Trainer kräftig umstellen und probieren. Auf der
anderen Seite bekamen wir auch wieder reichlich Nach-
wuchs aus der A-Jugend. Man konnte glücklicherweise
schon sehr früh erkennen, dass hier etliche Verstärkungen
heranwachsen werden, nicht nur sportlich, sondern auch
menschlich. Im Laufe der Saison werden wir den ein oder
anderen sicherlich öfters in der Ersten bewundern können.
Die Saisonvorbereitung an sich lief gewohnt gut und pro-
fessionell ab, mit vielen harten Trainingseinheiten, zahl-
reichen wertvollen Vorbereitungsspielen und - als Höhe-
punkt - dem traditionellen Trainingslager. Wie im letzten
Jahr verbrachten wir das Wochenende vor dem Saisonstart
im Darchinger Hof in Mitterdarching - nähe Weyarn.
Ideale Trainingsbedingungen sowie ein sehr freundlicher
Rundum-Service vor Ort und ein leckeres Essen schweiß-
ten die Mannschaft weiter zusammen und integrierten die
Neuzugänge. Wer hier zufällig auf der Durchreise ist, soll-
te unbedingt mal einen Halt einlegen.
Ingesamt macht es weiterhin einfach großen Spaß, mit
den Jungs zusammen zu arbeiten und zusammen die Zeit
zu verbringen. Denn auch nur durch eine geschlossene
Mannschaftsleistung können Spielerabgänge wie dieses
Jahr kompensiert werden. Und wer weiß, vielleicht nutzen
ein paar Spieler diese, sich neu ergebenen Chancen auf
einen Stammplatz? Es ist zwar noch zu früh in der Saison,
um die Mannschaftsleistungen zusammenfassend zu
beurteilen. Aber der Start wurde zumindest nicht komplett
verschlafen wie im letzten Jahr und vor allem die erste
Mannschaft konnte ihre guten Leistungen stabilisieren,
das ist schon mal ein gutes Zeichen. So stehen zumindest
noch alle "Tore" offen, aber im wörtlichen Sinne hoffent-
lich nur auf der Seite des Gegners.

Euer TL Wolle

Endlich der erste Sieg der 
Fasanerie Frauenmannschaft!
Schon der Endstand von 7:5 zeigt den turbulenten Verlauf
dieser Partie. Die Damen des FC Fasanerie spielten
zuhause gegen die Münchner Spielvereinigung, die sich
als freundliche Gegner präsentierte, was bei anderen lei-
der nicht immer der Fall ist.
Bei dieser Partie war alles an Emotionen vertreten. Nach
einem frühen Führungstreffer der Fasanerie musste später
die Torfreude verebben, da wenige Minuten später gleich
der Ausgleichstreffer fiel. Die Fasanen gingen kurz darauf
erneut in Führung und prompt folgte kurz danach der
erneute Ausgleich zum 2:2.
Dann kam die beste Phase der Frauenmannschaft des FCF
in der 1. Halbzeit. Durch schönes Kombinationsspiel
konnten die Treffer zum 3:2 und 4:2 zum Halbzeitstand
für die Fasanerie erzielt werden.
Zu Beginn der 2. HZ begannen die Gegner deutlich mehr
Druck zu machen, verhinderten dadurch das gute Kombi-
nationsspiel der Gastgeberinnen und bekamen dadurch
auch mehr Kontermöglichkeiten. Diese führten dann auch
dreimal zum Torerfolg. Allerdings konnten sich die Fasa-
nerie Frauen trotzdem mehrere Chancen erarbeiten, wel-
che ebenfalls zu drei Toren führten. So ging es munter hin

Fußball-Senioren (1.+2.)/Frauen
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ERGOTHERAPIE   PHYSIOTHERAPIE   LOGOPÄDIE 
BRUCKMANNRING 6  85764 OBERSCHLEISSHEIM  FON 089 31 57 100
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und her bis zum Endstand von 7:5 für die Frauenmann-
schaft der Fasanerie. Diese Partie war eine gute Werbung
für den Frauenfußball, da auch das gesamte Spiel sport-
lich und fair verlief. 
Solche Berichte würde ich gerne öfter schreiben, aber lei-
der war das bisher der einzige Sieg.
Doch die Devise war für die erste Saison: Lernen, Mann-
schaft ins Großfeld bringen und den Anfängerinnen die
Spielpraxis zu geben um besser zu werden. Natürlich
macht es mehr Spaß, wenn man gewinnt, aber wenn wir
weiter gut trainieren werden wir nächstes Jahr sicherlich
das ein oder andere Positive zu berichten haben.
Leider haben uns die Schule, Studium, Verletzungen oder
auch die Arbeitsstelle einiger Spielerinnen Probleme
bereitet, so dass wir fast einen Mangel an Spielerinnen
bekamen.
Ich denke aber, dass sich sicherlich die eine oder andere
Spielerin noch bei uns melden wird, da wir ja ein netter
Haufen sind. Macht also Werbung für uns, damit die
sportliche Reise weiter gehen kann. Der beste Beweis
dafür, dass es bei uns Spaß macht zu trainieren, ist unsere
Ana Lucia, denn sie macht "Praktikum" bei uns aus El
Salvador!
Übrigens waren bei diesem Spiel 3 Mädel vom 1. Trai-
ning vom Juni 2008 dabei!

Den Jahresabschluss werden wir wieder mit den Herren-
mannschaften zusammen feiern, da es letztes Jahr so gut
funktioniert hat. Schaun mer mal, wie es heuer so läuft!
Da komme ich gleich zum Dank an die Eltern oder Fans
der Frauenmannschaft. Es sind ja immer die selben, die
am Spielfeldrand stehen und mit fiebern, aber Gott sei
Dank sind wenigstens diese treuen Fans dabei, sonst wäre
es sehr ruhig . Ein wenig mehr Unterstützung wäre schon
mal schön!!! 
Also bis demnächst beim Frauenfußball

Andi Wirth

Antennenbau   Montageservice

Günther Schulmeister

Montage von:
• Satellitenempfangsanlagen 
• Kabelfernsehen
• DVB-T
Videobearbeitung
Kabelverlegung im Hochbau

Unser Leistungen für Sie:
- Planung und Beratung 
- Verkauf
- Installation und Inbetriebnahme
- Instandsetzung und Wartung

Schneeglöckchenstr. 29
80995 München
Tel. 089 / 61 51 39 25
Handy: 0176 / 21 78 77 63

0176 / 24 83 54 67



Ein Jahr des Umbruchs  
Saisonbilanz der Fasanerie-Nord-Senioren 2011

Auch dieses Jahr konnte der FC Fasanerie-Nord zwei
Seniorenmannschaften zum Spielbetrieb anmelden. Die
Senioren A trat wieder als Spielgemeinschaft an, im vier-
ten Jahr zusammen mit dem FC Teutonia. Die Senioren B
konnte nach wie vor komplett aus eigenen Reihen besetzt
werden.
Schon vor dem Saisonstart schien sich bei der Senioren A
ein sehr schwieriges Jahr abzuzeichnen, da etliche
bewährte Spieler aus gesundheitlichen, familiären oder
beruflichen Gründen nicht oder kaum mehr spielen konn-
ten. Glücklicherweise konnten wir auf der anderen Seite
einige Neuzugänge verzeichnen, so dass der Kahlschlag
zumindest nominell nicht ganz so groß war. Im Spielbe-
trieb zeigte sich jedoch schnell, dass die neu gemischte
Mannschaft sich noch finden musste. Erschwerend kam
hinzu, dass jedes Mal eine andere Elf auf dem Platz stand
und somit ein Einspielen kaum möglich war. Sogar die
Neuzugänge wurden aus Spielermangel zwangsweise zu
Säulen der Mannschaft. Dass sie dieser Aufgabe noch
nicht gewachsen waren, war ganz normal und eigentlich
allzu verständlich.
So blieb der spiele-
rische Erfolg erst-
mal aus. Wir kas-
sierten nur reihen-
weise Niederlagen,
in manchen Spielen
ging man sogar hilf-
los unter, da man
einfach nicht als
Team auf dem Platz
stand. Und natürlich
hinterließen die
ganzen Pleiten auch
entsprechende Spu-
ren in der Stim-
mung und Moral

der Mannschaft, so dass ein Erfolg in weite Ferne rückte
und manchmal sogar eine Abmeldung vom Spielbetrieb
nicht mehr ausgeschlossen war. Trotz alledem gaben wir
jedoch nicht auf. Daher will ich mich bei den Spielern
bedanken, die immer an die Mannschaft geglaubt und nie
aufgegeben haben. Tatsächlich ging es dann im Sommer
bergauf. Die Mannschaft kannte sich jetzt besser und wir
konnten zudem einige Rückkehrer in unseren Reihen
begrüßen. In den Spielen waren wir auf Augenhöhe mit
den Gegnern und konnten die ersten Punkte einfahren. Nur
ein Sieg war uns noch nicht vergönnt, da uns – wie so oft
im Fußball – in solch einer misslichen Lage auch noch das
Pech an den Fußballschuhen klebte. Gegentore in letzter
Minute und zahlreiche Eigentore wurden fast schon zum
Standard. Aber wir fassten wieder Hoffnung und das war
die Hauptsache. Mit dieser Einstellung gingen wir letztlich
in die zwei letzten Saisonspiele nach der Sommerpause
und konnten tatsächlich noch jeweils klare Siege verzeich-
nen. Nach diesem Jahr einfach unglaublich, aber das hatte
sich die Mannschaft letztlich auch selber verdient. Und da
der Absteiger durch eine Abmeldung eines anderen Teams
bereits vorher feststand, war somit der Klassenerhalt als
zwangsläufiges Ziel sichergestellt.

Fußball-Senioren A+B (AH)
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AH-Leiter & Sen. A-Betreuer: Wolfgang Lauter, Ickelsamerstr. 37, 81825 München, Tel: 0172-892 60 22
Sen. B-Betreuer: Peter Müller, Wachtelweg 34, 85757 München, Tel. 08131 / 585 66

Sen. B - Trainer: Peter Siertl, Ismaninger Str. 24, 85748 Garching, Tel: 329 10 56

POLSTEREI
WANDBESPANNUNGEN

GARDINEN
TAPETEN

BODENBELÄGE
INNENAUSBAU
MALERARBEITEN

MAX ASCHAUER
SCHNEEGLÖCKCHENSTR. 39 · 80995 MÜNCHEN
TELEFON 089 / 150 74 91 · TELEFAX 089 / 150 82 75 

MEISTER
WERKSTATT

FÜR
RAUM

GESTALTUNG



Bei der Senioren B dagegen blieb der Spielerkader wei-
testgehend gleich zum letzten Jahr. Geändert hatte sich
nur der Trainer, nachdem sein Vorgänger sich die Mühe
und den Ärger der vergangenen Saison nicht noch einmal
antun wollte. Wir waren alle gespannt, ob wir tatsächlich
noch einmal eine komplette Saison würden bestreiten
können im Angesicht der recht dünnen Spielerdecke. Aber
gerade diese Sorge – soviel sei hier schon verraten – soll-
te überraschenderweise unsere geringste werden. Daher
geht ein großes Lob an den Trainer Peter Siertl, der es ver-
stand, wieder neue Motivation unter den Spielern zu
wecken. Leider ging sein anderer Plan, nämlich möglichst
vorne in der Tabelle mitzuspielen, überhaupt nicht auf. Im
Gegenteil, wir krebsten ganz hinten in der Liga herum und
konnten uns eigentlich nur bei ein paar anderen Mann-
schaften bedanken, dass diese auch nicht besser dastan-
den.
Woran es schließlich gelegen haben mag, ist schwer zu
beurteilen, denn die Mannschaft ist an und für sich sehr
gut eingespielt. Ein paar Systemänderungen mögen zu der
ein oder anderen kurzfristigen Verunsicherung beigetra-
gen haben, aber normalerweise sollte so etwas unsere rou-
tinierten Spieler nicht aus der Ruhe bringen. Auch hier
kam die alte Fußballerweisheit zum Tragen, wenn man
kein Glück hat, dann kommt auch noch Pech dazu. Rei-

henweise vergebene Chancen unserer Stürmer vor dem
Tor und haarsträubende Fehler der eigenen Abwehr mach-
ten es unseren Gegner viel zu oft sehr einfach, drei Punk-
te mitzunehmen. Der relativ hohe Altersdurchschnitt
unserer Mannschaft trug dann sicherlich auch noch dazu
bei, dass wir zum Ende eines Spieles oftmals nicht mehr
so zulegen konnten, wie es notwendig gewesen wäre. 
Relativ schnell im Jahr zeichnete sich also ab, dass in den
beiden Partien gegen den Lokalrivalen SC Lerchenauer
See der Absteiger ausgespielt werden würde. Wir waren
vom Trainer entsprechend eingestellt und gingen kämpfe-
risch in beide Spiele. Es entwickelten sich dann tatsäch-
lich wahre Schlachten um den Klassenerhalt, die nicht
von schönem Fußball geprägt waren, sondern mehr von
Kampf, Einsatz und Leidenschaft. Glücklicherweise
konnten wir mit einem Sieg und einem Unentschieden
insgesamt die Oberhand behalten und somit den sicheren
Abstand zum letzten Tabellenplatz herstellen. Auch wenn
dieser nervenaufreibende Saisonverlauf wahrlich nicht
geplant war, so konnte er letztendlich zumindest mit
einem erfreulichen Ausgang beendet werden.

Wolle

Fußball-Senioren A+B (AH)
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Kleintierpraxis in der Lerchenau
Michaela Pachnicke

Berberitzenstr. 54
80935 München

Tel: 089 351 74 75

Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.00

Montag, Dienstag, Freitag 15.30 bis 18.00
Mittwoch 9.30 bis 12.00 und 16.30 bis 19.00

Samstag 9.30 bis 12.00
Hausbesuche

Unser Leistungsspektrum:
Vorsorgeuntersuchungen, Schutzimpfungen, Parasiten-

prophylaxe, Reiseberatung, Fütterungsberatung, 
Röntgen, Labor, Ultraschall, Herzultraschall, EKG, 

Blutdruckmessung, Weichteilchirurgie, Gelenkchirurgie, 
Zahnbehandlungen, uvm.

Buslinien 60 und 173, Haltestelle Robinienstraße
www.tierarztpraxis-pachnicke.de



Fasanen B-Fußballweißheiten:
Der Ball ist rund - die Saison dauert bis zum letzten Spiel-
tag - und am Ende rettet sich die Sen B - wie jedes Jahr!!!!!

Blick in die Zukunft der Sen. B
Es hatte sich ja schon im letzten Bericht abgezeichnet und
so - ohne groß Hellsehen zu müssen - hat sich der Kampf
um den Klassenverbleib wieder bis zum letzten Spieltag
hinaus gezogen. 
Jetzt geht’s dann erst mal wieder zum Hallentraining in
die "Soccerworld", um in der langen Spielpause nicht
ganz einzurosten! Termine und Anmeldung dazu siehe
Homepage Sen B.
Auch heuer war zum Saisonabschluss wieder eine kleine
Mannschaftsfeier im Vereinsheim angesagt, die sehr fröh-
lich und ausgiebig in Anspruch genommen wurde. Vielen
Dank dabei an die Wirtsleute, die auch die eine oder ande-
re Fleisch/Wurstplatte und so manche Maß gesponsert
haben!!!!!

Letzte Aktivität vor dem Jahresabschluss war traditionell
der Herbstausflug, der uns heuer zu unserem angestamm-
ten Hotel Kellerwirt in der Wildschönau führte. Neben
dem angenehmen Ambiente und der Freundlichkeit, die
uns dort jedes mal wieder entgegengebracht wird, hat
Hans auch immer wieder nette und interessante Ausflug-
stipps parat. 
Diesmal schickte er uns bei sonnigem aber doch kühlen
Wanderwetter zur Zwecklhütte, wo für uns eine "kleine"
Schnapsverkostung arrangiert wurde … - der Rückmarsch
erfolgte entsprechend beschwingt …

Nicht vergessen: Weihnachtsfeier beim Strobl am
17.12.2011 ab 19Uhr – umgehende Anmeldung beim
VW Didi Müller bis spätestens 03.12.2011 erbeten!

Bleibt noch, allen für die SenB engagierten Helfern und
Funktionären zu danken und uns allen eine ruhige Weih-
nachtszeit zu wünschen und im neuen Jahr nur Gutes.
Bis 2012

Aus der 81.Min, Euer Eisi

Neue Gesichter in der Fagana

Seit 30. August hat die Fagana einen neuen Wirt, Tommi
Krizic. Nachdem der FCF und die Wirtsleute sehr viele
Berührungspunkte haben, möchten wir unseren Lesern
den neuen Herrn des Hauses gerne vorstellen.

Steber: Tommi, ist das Deine erste Gaststätte?
Nein, ich besaß vorher vier Jahre lang das Restaurant
Split in Fürstenried West mit gut 200 Plätzen. Begonnen
hat alles mit einer Ausbildung zum Koch, die ich im Spa-
tenhaus an der Oper absolvierte. Der Chef, Hr. Kuffler,
empfahl mir, eine zweite Ausbildung zum Restaurantfach-
mann dran zu hängen, um meine Kenntnisse abzurunden.
Dieses Angebot nahm ich gerne wahr. Anschließend war
ich zehn Jahre im Augustinerkeller im Servicebereich.
Sehr gern erinnere ich mich auch an ein dreimonatiges
Gastspiel als kochender Entwicklungshelfer in Calgary,
Kanada. Dort hatte mein Verwandter ein Restaurant und
ich brachte den Mitarbeitern dort die traditionelle bayeri-
sche Küche näher.
Wie schaut’s denn mit Deinen Familienverhältnissen aus? 
Ich bin 33 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Buben im
Alter von 7 und 9 Jahren.
Spielen die auch Fußball?
Ja, beide leidenschaftlich gern und seit zwei Monaten
beim FC Fasanerie.
Das ist Spitze, dass Du so für unseren Nachwuchs sorgst,
aber wo kommst Du denn selbst her?
Geboren bin ich in Kroatiens Hauptstadt Zagreb, aber
seit meinem sechsten Lebensjahr in München.
Seit Deinem Antritt sind knapp drei Monate um, wie
zufrieden bist Du mit dem Geschäftsverlauf?
Die Leute merken langsam, dass sich was tut. Man
braucht sicher einen langen Atem, um so eine große Gast-
stätte neu auszurichten, aber das wussten wir vorher. Mit
der bisherigen Entwicklung können wir durchaus zufrie-
den sein.
Zum Abschluss, hast Du noch eine Botschaft für unsere Leser?
Ich bin großer Fußballfan z.B. der Bayern und habe als
erstes einen großen Fernseher mit Sky ins Nebenzimmer
gehängt. Zu den Länderspiel- oder Champions-League-
Abenden gibt es immer kulinarische Sonderangebote, wie
z.B. Fingerfood, das man gut beim Fernsehen essen kann.
Die Resonanz ist sehr gut. Wir freuen uns über viele Gäste
und gerne auch über viele Vereinsmitglieder.

Das Interview führte Anton Steber
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B-Junioren auf einem guten Weg
Einen guten Start in die Saison erwischten die B1-Junio-
ren des FC Fasanerie Nord. Mit einem Kader aus 33 Spie-
lern erreichte man bereits in den Vorbereitungsspielen
gute Ergebnisse und das Trainergespann Harag/Wirth/
Buchwieser konnte mit den dargebotenen Leistungen
durchaus zufrieden sein.

B1-Junioren, hinten v. links: Antonio Czarnecki, Marin Kostek,
Simon Roßkopf, Max-Leopold Thaller, Maximilian Löbig, Juli-
an Krimmer, Ludwig Bogner, Trainer Andreas Wirth 
vorne v.l.: Florian Honemann, Sebastian Koth, Paul Lackner,
Stefano Budimir, Michael Wirth, Sebastian Deiß, Talha Tekir

Die ersten 3 Punktspiele gegen VfR Garching (6:3), TSV
Bergkirchen (2:0) & FC Schwabing 56 (7:1) konnten alle

gewonnen werden,
bevor es beim SF
Harteck trotz Überle-
genheit die erste Nie-

derlage (2:3) setzte. Danach kam der Tabellenführer TSV
Dachau 65 ins Fasanenstadion und auch dieser konnte mit
- einem glücklichen - 1:0 nach Hause geschickt werden.
Nun war man selbst Tabellenführer und wurde von den
anderen Mannschaften gejagt. Zuerst galt es beim TSV
Ludwigsfeld die Tabellenführung zu verteidigen, der mit
5 Punkten Rückstand in Lauerstellung lag und den
Anschluss zur Tabellenspitze auf keinen Fall verlieren
wollte. Auch dieses nicht einfache Auswärtsspiel wurde
mit 3:1 ebenso gewonnen, wie die darauf folgende Partie
beim FC Phönix Schleißheim (2:1), wo man auf mehrere
Leistungsträger verzichten musste. Damit stehen die B1-
Junioren bei Redaktionsschluss unangefochten an der
Tabellenspitze ihrer Gruppe.
Die Säulen der Mannschaft bilden mit Sicherheit Spiel-
macher Paul Lackner, Knipser Fabian Eisele, Stürmer
Marin Kostek, Überraschungstorjäger Julian Krimmer
und Torhüter Stefano Budimir, um nur einige Namen des
toll eingespielten Teams zu nennen. Im Großen und
Ganzen ist der Mannschaft anzumerken, dass sie größten-
teils seit den F-Junioren gemeinsam auf dem Fußballplatz
stehen und sich nahezu blind verstehen. Weiter so, viel-
leicht ist in dieser Saison ja der ganz große Wurf möglich.

Schwerer haben es in dieser Saison die B2-Junioren, die
sich größtenteils aus dem Jahrgang 96 zusammensetzen
und vom 95er Jahrgang ergänzt werden. Dass man als ein-
zig verbliebenes B2-Team (drei B2-Teams haben zurück-
gezogen) gegen acht B1-Mannschaften keinen leichten
Stand haben würde, war von vorne herein klar und so soll-
ten die eingesetzten Spieler die Punkterunde als Lernpha-
se sehen und die Möglichkeit nutzen, sich trotz Unterle-
genheit auf dem Spielfeld mit einer guten Leistung für die
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B1-Junioren zu empfehlen. Jeder dieser Spieler hat es
selbst in der Hand, sich über das Training und die B2-
Spiele für das Team von Christian Harag & Andreas Wirth
anzubieten. Die Saison ist noch lang und Verletzungen
werden nicht ausbleiben, so dass immer wieder ein Ein-
satz bei den B1-Junioren in Reichweite rücken wird. Mit
einem Sieg (2:1 gegen den SV Weichs) und drei Niederla-
gen liegt man derzeit auf einem der hinteren Tabellenplät-
ze, doch soll dies in dieser Saison nicht als Maßstab für
die Qualität der Spieler gewertet werden. Das Team, auch
wenn es immer in einer neuen Formation aufläuft, wird
sich steigern und den B1-Teams noch so manchen Punkt
abknöpfen können. 

B2-Junioren: Trainer Michael Buchwieser, Dominik Höltje,
Andreas Rehpenn, Stefan Irrgang, Lorenz Schumann, Marin
Kostek, Maximilian Mante, Dominik Schmidt, Bernd Füssl,
Ludwig Bogner, Richard Lenz, Leonardo Brahimi, Talha Tekir,
Stefano Budimir, Florian Honemann

Bericht C-Mädchen
Zum ersten Mal haben wir beim FC Fasanerie-Nord eine
C-Juniorinnen Mannschaft.Auch wenn es noch nicht
reicht, eine Großfeldmannschaft anzumelden ist es toll,
dass so viele Mädchen Spaß und Talent haben zum Fuß-
ballspielen. Außer den altbekannten Spielerinnen haben

wir zur Verstärkung noch zwei Neuzugänge bekommen.
Als neue Torfrau spielt Anna-Lena Gruber. Somit hat
Tabea Lederer (Ex-Torfrau) Gelegenheit, ihr können im
Feld zu zeigen und Charlotte Spangenberg ist eine Ver-
stärkung in der Abwehr. 
Auch Franziska Steber, die schon seit einem Jahr fleißig
mittrainiert, hat endlich den richtigen Jahrgang, um mit
uns aufs Spielfeld zu dürfen.
Beim ersten Spiel zu Hause gegen Neuried spielten wir
ein gutes Spiel mit schönen Kombinationen, konnten aber
unsere Chancen vor dem gegnerischen Tor nicht verwer-
ten, dafür lief es bei Neuried besser, wir verloren zwar mit
3:1, das ersehnte Tor für uns erzielte Sandra Heinrich.  
Eine Woche später spielten wir in Bergkirchen. Leider
waren wir an diesem Wochenende nur zu 8. Die Mädchen
lieferten ein tolles Spiel, kämpften und Laura Frangi
schoss uns mit 1:0 in Führung. Tabea Lederer und Sahra
Reim wechselten sich im Mittelfeld ab und machten ihr
Sache sehr gut. In der zweiten Hälfte schoss Bergkirchen
den Ausgleich, aber Vroni Hledik erzielte das 2:1 für uns.
Je länger das Spiel dauerte, umso mehr merkte man, dass
bei den Mädchen die Kondition nachließ und  der Gegner
mit 4 Auswechselspielerinnen einfach mehr Luft hatte.
Am Ende konnten wir nicht mehr mithalten und verloren
4:2.
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Im dritten Spiel gegen Petershausen konnten wir endlich
3 Punkte einspielen. Trotz eines 0:2 Rückstandes nach 10
min konnten wir das Spiel mit 5:2 für uns entscheiden.
Die Tore schossen 1x Vroni Hledik, 1x Sandra Heinrich
und 3x Laura Frangi.
Das nächste Spiel in Odelzhausen verloren wir leider mit
3:0. Auch diesmal spielte und kämpfte die Mannschaft
sehr gut,  nur im Sturm haben wir das Problem, unsere
Möglichkeiten zu Toren umzusetzen.
Nun kam der 1. Platzierte TSV Solln zu uns. Die Sollner
hatten alle Spiele gewonnen und dies meist zweistellig bis
zu 22:0. Wir waren gut auf- und eingestellt, machten
gleich viel Druck und vor allem hatten wir keine Angst
vor dem Gegner. Wir gingen sogar mit 1.0 in Führung, in
der Halbzeit stand es 1:1. Die Mädchen spielten ein ganz
tolles Spiel, leider hatte der TSV Solln mehr Glück und
gewann 3:1.
Im bisher letzten Spiel gegen Untermenzing wollten wir 3
Punkte holen, aber irgendwie klappte vieles nicht und wir
mussten uns mit einem 1:1 zufrieden geben.
Unsere Tormädchen Anna Lena Gruber wie auch Tanja
Schweizer machten ein sehr gutes Spiel.
Auch wenn wir aus 6 Spielen nur 4 Punkte holen konnten,
muss ich sagen, dass diese C-Mädchen, ein supertolles

Team sind, lasst uns so weitermachen. 
Danke an Richard der mich auch diese Saison wieder tat-
kräftig unterstützt.

Euer Trainer Stefan  

Fußball-Junioren
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Entschuldigung an die D2 von Seiten der Fasan-
Redaktion:

Aus für uns nicht nachvollziehbaren Gründen ist der
nachfolgende Bericht der D2 irgendwo im Daten-Nirwana
im Orbit verschwunden und leider nicht im letzten Fasan
erschienen, obwohl er von uns für den Druck ordnungs-
gemäß verschickt wurde. Vielleicht erfreut der Bericht ja
jetzt irgendwelche Fußfallfreunde im weiten PC-Himmel.
Auf jeden Fall bitten wir ganz herzlich um Entschuldi-
gung und reichen den Bericht hier nun selbstverständlich
noch nach.

D2 in Klagenfurt 
bei den United World Games 2011

Die Welt zu Gast in Klagenfurt! So könnte man es sagen,
denn unter den über 4000 Teilnehmern aus 25 Nationen
waren beim Turnier im österreichischen Kärnten sogar
Fußballerinnen aus den USA und Fußball-D-Junioren aus
Indien dabei. Bei der sagenhaften Eröffnungsfeier liefen
alle Sportler und Trainer mit der Landesfahne voraus ins
EM-Stadion in Klagenfurt ein. Drei Paraglider landeten
aus dem dämmernden Sommerhimmel über uns direkt im
Stadion. Eine Cheerleader-Truppe aus Slowenien führte
der Bühnengröße angemessen riesig hohe akrobatische
Figuren vor und Schweinchen Dick, Bugs Bunny & Co
sprangen durch die Lüfte in einer superlustigen Basket-
ball-Show. Zwei Fußballakrobatiker ließen alle den Atem
anhalten, sie zauberten unglaubliche Dinge mit dem run-
den Leder. Bis spät in die Nacht wurde gefeiert und das
nicht nur zur Eröffnung: Am zweiten Abend legte die
Disco in der Handballhalle noch eins drauf! Auch wenn
gegen 23 Uhr im Zeltbereich das Licht ausging, war die
Party für viele damit noch nicht zu Ende.
Der Spaß in Klagenfurt tat dem sportlichen Ehrgeiz kei-
nerlei Abbruch. Trotz Schlafmangel, kleinen Verletzungen

und Überanstrengungsanzeichen gab es eine ordentliche
Leistung auf dem Platz. In der Vierergruppe des FC Fasa-
nerie-Nord spielten eine weitere deutsche (Gudensberg
2), eine österreichische (Passail) und eine litauische
Mannschaft (Golas Cunamis). Der FC Fasanerie-Nord
ging trotz der 0:2 Niederlage gegen starke Litauer am
Ende aufgrund des besseren Torverhältnisses als Grup-
pensieger hervor. 
Das Viertelfinale gegen Hohenbrunn ging mit einem
knappen 1:0 für uns aus. Im Halbfinale trafen wir wieder
auf Gudensberg, allerdings deren erste Mannschaft, die
deutlich kräftiger gebaut war. Nur zweimal kam Fasanerie
überhaupt vor das gegnerische Tor. Trotz 6:0-Stand am
Ende musste die Mannschaft für ihr gutes dagegen Halten
gelobt werden. Im Spiel um Platz 3 gegen die italienische
Mannschaft Zoppola ging unsere Mannschaft zunächst
mit einem Kopfballtor in Führung, kurz darauf jedoch fiel
der Ausgleichstreffer. Es gab weitere Chancen für beide
Teams, kam aber doch zum Nerven aufreibenden Elfme-
terschießen. Gleich der erste Elfmeter der Italiener wurde
gehalten, der FC Fasanerie hatte etwas Luft. Ein weiterer
verschossener Elfer von Zoppola und auch von Fasanerie
machte es weiter spannend. Italien traf, aber der nächste
verwandelte Elfmeter konnte für unsere Jungs den Sieg
bedeuten! Wer schießt jetzt? Keiner der Spieler bewegte
sich, bis wir merkten, dass der Torwart sich den Ball nahm
und traf! Ein Podest-Platzerl, die Bronzemedaille und ein
schöner gläserner Pokal, was wollt ihr mehr von einem
internationalen Fußballturnier! Spaß natürlich und den
gab's ja auch zur Genüge. Fazit: Die neue alte Klagenfurt-
Hymne sagt alles: Klagenfurt - aha aha - i like it!

Wieder dahoam wurden im Turniergeschehen nur vor-
zeigbare erste, zweite und dritte Plätze erreicht. Die Vor-
bereitung auf das neue kleinere Spielfeld ging allerdings
in die Hose (6:3 Niederlage gegen immerhin den FT
Gern). Wir machen uns aber weiter keine Sorgen (letztes

Jahr wurden auch
alle Testspiele ver-
loren), sondern las-
sen uns überra-
schen. Wir gratulie-
ren dem Vizemei-
ster und Meisterbe-
sieger und wün-
schen allen Jungs
viel heile, heile
Segen ohne Regen.

Euer Ghostwriter
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Bericht D2

Liebe Spieler, Eltern, Zaungucker und sonstige Gönner
der D2, "Herbstferienmeister" ist zwar kein offizieller
Titel des DFB oder des Bayerischen Fußballverbandes
(Stand 29.10.), wir sind es aber trotzdem, und darauf sind
wir auch ein bisschen stolz. Die Mannschaft hat im spiele-
rischen, kämpferischen und taktischen Bereich, im Ver-
gleich zur Rückrunde der E-Jugend Riesenfortschritte
gemacht.

FCF – ESV Freimann   1:2
Im ersten Punktspiel gegen den ESV Freimann gingen wir
zwar als Verlierer vom Platz, aber die Mannschaft hatte
sich zahlreiche Torchancen zum Ausgleich erspielt, diese
leichfertig vergeben und somit ging der Sieg der Eisen-
bahner in Ordnung.

SC Lerchenauer See – FCF    1:3
Beim Lokalrivalen SCL konnten wir mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung überzeugen und gewannen das
faire Auswärtsspiel nach großem Kampf.

FCF – FC Schwabing   1:1
Von Beginn an setzten wir die Gäste unter Druck und

erspielten uns etliche gute Torchancen, die wir jedoch
leichfertig vergaben. Eine Unachtsamkeit der kompletten
Hintermannschaft nutzte der Gegner zur 0:1 Pausen-
führung. Nach dem "Pausenmeeting" rannten wir nur
noch auf ein Tor, aber das Runde wollte einfach nicht in
das Eckige. 10 Minuten vor Schluss erlöste uns dann doch
noch Manuel Irber zum verdienten, aber zu diesem Zeit-
punkt glücklichen Ausgleich.

SV Am Hart – FCF   1:2
Bei eisigen Temperaturen und auf von uns nicht gewohn-
ten Kunstrasenplatz, erspielten wir uns abermals beste
Torchancen, die wir aber teilweise kläglich vergaben. Mit
einer mageren 1:0 Führung gingen wir zur Pause. Nach
der Pause dasselbe Spiel, Chancen über Chancen und nur
ein Treffer zur 2:0 Führung. In der letzten Spielminute
verkürzte der Gegner noch zum 1:2, es wurde kurzzeitig
noch mal hektisch, aber dann war Schluss und der zweite
Auswärtssieg perfekt.

FCF – Eintracht München   1:1
Nach angriffsstarken ersten 10 Minuten, übernahm der
körperlich überlegene Gegner (99er Jahrgang) dass Spiel
und erzielte noch vor der Halbzeit die verdiente 1:0
Führung. 
Nach der Pausenaufbauhilfe kamen wir zurück ins Spiel.
Es gab gute Torchancen auf beiden Seiten. Nach einer
Ecke glichen wir mit einem wunderschönen Kopfballtref-
fer zum 1:1 Endstand aus. Es war kämpferisch das beste
Spiel in dieser noch jungen Saison.

VfR Garching – FCF   1:2
Mit einem Blitztor nach schon 10 Sekunden, (zwei Spie-
ler-Väter haben dieses Tor wegen "Kaffeebesorgung"
nicht gesehen) gingen wir in Führung. Danach dachte die
Mannschaft es wird jetzt wohl im Minuten Takt weiterge-
hen, aber weit gefehlt. Der Gegner hatte sich vom Schock
der ersten Spielminute erholt und glich recht bald zum 1:1
Halbzeitstand aus. Schon im ersten Spielabschnitt hatten
wir wieder beste Torchancen leichtfertig vergeben und
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eine deutliche Führung verpasst. In der zweiten Hälfte
konnten wir endlich das verdiente 2:1 erzielen. Danach
verpassten wir es, das Spiel frühzeitig für uns zu entschei-
den, und so drängte der Gegner in der Schlussphase auf
unser Tor, doch eine überragende Torhüter Leistung von
Maxi Lauerer sicherte uns den dritten Auswärtssieg.
Mit weiter so viel Trainingsfleiß und etwas Fußballglück
könnte es ein D2 Sommermärchen geben, dann wird viel-
leicht aus dem "Herbstferienmeister" ein echter Meister. 
Schaun mer mal.

Euer Trainer Alexander Kappicht

Bericht D3

Es war eine gute Entscheidung, eine D3 Kleinfeldmann-
schaft zu melden, da wir dadurch für viele Spieler in der
D1 und D2 die Möglichkeit geschaffen haben, regelmäßig
Punktspiele zu bestreiten. So kommen fast alle Spieler aus
den beiden großen Kadern zum Einsatz.
Vielen Dank an dieser Stelle für die gute Zusammenarbeit
mit Peter Oberbuchner dem Trainer der D1, das abwech-
selnde coaching und die damit zusammenhängende Fuß-
ball-Logistik funktionieren hervorragend. Die Ergebnisse
können sich sehen lassen:

FCF D3 – FC Victoria D2   5:3
SC-Freimann D – FCF D3 4:3
FCF D3 – Olympia Moosach D 6:3
Galanolefkos Dachau – FCF D3 4:2
FC Victoria D2 – FCF D3 3:6

Euer Trainer Alex

D-Juniorinnen

Jetzt oder nie, Fasanerie! - Das Motto unserer D-Mädels

zu Beginn eines jeden Spiels. Die Saison hat super begon-
nen, tolle Trainer, neue Trikots, neue Spielregeln auf dem
Kompaktfeld und jede Menge aktiver Eltern die uns bei
jedem Spiel begleiten und unterstützen. Gut aufgestellt
stehen wir so momentan auf Platz 5 in der Kreisliga mit

Potential nach oben. Weiter so Mädels und wir stürmen
das Kompaktfeld auch in der Rückrunde.

Michaela Seika

E1-Fasanen starten durch
Nach wackligem Start folgt Sieg um Sieg

Das erste Spiel nach den Sommerferien mussten wir gleich
gegen den hohen Favoriten Garching bestreiten. Da wir
aufgrund unserer beengten Trainingssituation im Vergleich
zu z.B. den Garchingern oder anderen Mannschaften etwas
außerhalb der Stadt erst 2 Trainings in den Knochen hat-
ten, mussten wir uns gleich deutlich mit 4:11 geschlagen
geben. Allerdings hatten wir uns vor den Sommerferien
soviel Selbstvertrauen in unsere Fähigkeiten geholt, dass
wir schnell wieder zu guter Form aufliefen. Einige Spiele
gegen Schwabing, Freimann, Nord-Lerchenau und Istiklal
konnten wir aufgrund des größeren kämpferischen Einsat-
zes und durch einen ausgesprochen hohen Siegeswillen
zum Ende des Spiels jeweils knapp für uns entscheiden.
Diese Siege machten uns noch mehr Mut und so wuchsen
wir auf ganzer Linie gegen Odelzhausen über uns hinaus.
Nach einer klaren Halbzeitführung konnten wir im zweiten
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Durchgang experimentieren und ließen die Abwehrspieler
auch einmal im Sturm spielen. Henri und Alexis zeigten,
dass sie das auch können und erzielten 4 der 10 Tore zum
Endergebnis von 10:2. Die weiteren Treffer steuerten Vic-
tor (2) und Leon (4) bei.
Viele Spieler sind jetzt von der Grundschule auf das Gym-
nasium gekommen und werden mehr Zeit für die Schule
aufwenden müssen. Ich hoffe aber, dass alle so gut es geht
mit dem bisher großen Ehrgeiz beim Fußball bleiben und
weiterhin regelmäßig ins Training kommen. Der Sport
dient hier auch als wichtiger Ausgleich zur Belastung in
der Schule und der überwiegend sitzenden Tätigkeit.
Leider wird Michi Weicker uns nicht weiter begleiten
können, da sein Studium mehr Zeit benötigt. Wir möchten
ihm für die letzten Jahre und seinem großen Engagement
im Training recht herzlich danken, werden seinen sportli-
chen Weg bei VfR Garching weiterhin gespannt verfolgen
und wünschen ihm auf diesem Weg alles Gute!!

Mario Maier

Trotz der Anfangsniederlage lächelnd 

von oben links: Nicolas Thielen, Julian Heine, Henri Wehm-
schulte, Leon Maier und Victor Hamm und weiter von 
vorne links: Dominik Simon, Jannis Jungjohann, David Pro-
kosch und Aushilfstorwart Alexis Bartels

Frösche 1 steigern sich von Spiel zu Spiel!!!!
(F1-Jugend)

Nachdem unsere fröhlich quakenden Frösche aus den ver-
schiedensten Teichen zurück waren, wollten wir wieder
mit neuem Elan Meister werden. Am zweiten Schultag
nach den Sommerferien begaben wir uns nach Grasbrunn
zu einem Vorbereitungsspiel. Auf dem ungewohnten
Kunstrasen spielten unsere Jungs echt hervorragend. Der
Ball lief gut und wir gewannen das Spiel mit 4:1. Doch
leider konnten unsere Jungs die Leistung am darauf fol-
genden Samstag im Punktspiel nicht bestätigen. Zwar hat-
ten wir die ersten 3 Minuten zu etwa 90% den Ball, doch
es sprang nichts Zählbares heraus. Das erste Tor schoss
der ESV Freimann. Dieses Tor warf uns total aus der Bahn
und wir verloren am Ende verdient mit 7:3. Wir nutzten
unsere Chancen einfach nicht und in der Defensive war
das gesamte Team unkonzentriert. In einem weiteren Test-
spiel unter der Woche dominierten wir dann wieder und
erspielten uns sehr viele Torchancen. Wir gewannen 13:1
gegen Lochhausen. Ein Tor war sehenswerter als das
andere. Sowohl Kopfballtore als auch Tore mit den
schwächeren Füßen waren dabei. Was folgte auf dieses
Klasse Spiel der Frösche? "Eine ernüchternde Nieder-
lage." Nach einer nahezu ausgeglichenen ersten Halbzeit
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zerfielen unsere Frösche in der 2.Halbzeit vollkommen.
Am Ende verloren wir 2:9. Die Trainer waren sehr sauer,
was unsere Frösche am Dienstag im Training zu spüren
bekamen. Es musste das erste Straftraining in der noch
jungen Fußballerkarriere der Frösche her. Doch dies
fruchtete. Die Spiele wurden nun besser. Es folgte ein 4:4
bei Eintracht. In diesem Spiel war der Fußballgott nicht
auf unserer Seite. Wir hatten sehr viele Chancen die wir
leider nicht nutzen konnten. Unsere Frösche waren jedoch
noch nicht genug bestraft, denn hinten folgten erst 2
dumme Gegentore und dann ein Eigentor. Doch in letzter
Minute schafften wir dann durch ein Freistoßtor das 4:4.
In der darauf folgenden Woche kam Alte Haide ins Fasa-
nenparkstadion und wir fegten sie mit 6:3 aus dem Stadi-
on. Man merkte nun, dass unser schöner ansehnlicher
Kombinationsfußball wieder besser funktionierte. Der
Ball lief gut und wir spielten die meisten Tore schön raus.
Nach einer einwöchigen Pause, in der der Geburtstag von
einem der Trainer gefeiert wurde, spielten unsere Jungs
am 22.10. in Schwabing. Was die mitgereisten Fans bei
knapp 4 Grad gezeigt bekamen war wirklich großes Kino.
Die Jungs fighteten, kombinierten und trafen. Die Schwa-
binger, die der große Favorit waren, kamen nicht mit
unserer aggressiven und tollen Spielweise zurecht. Vor
dem Spiel hätte wohl jeder gedacht, dass wir mit einer
hohen Niederlage heimfahren müssen. Doch dank einer
beherzten kämpferischen Leistung erreichten wir ein 3:3.
Einen Dank noch mal im Namen der Jungs an die Familie
Ludl, die uns einen neuen Trikotsatz gesponsert hat. Ein
weiterer Dank geht auch an die Familien Straßer und

Heiß, die sowohl für die F1 als auch für die F3 Trinkfla-
schen mit einem Träger gesponsert haben. Wir hoffen,
dass die Jungs in ihren letzten beiden Spielen an diese
Leistung anknüpfen können. Jungs spielt weiter einen so
schönen Fußball und verbessert die Chancenverwertung,
dann ist bald wieder die Meisterschaft möglich. 

Eure Trainer Sharon und Dominik

Frösche 2 als einziges Team des FCF noch ohne
Punktverlust!!!!  (F3-Jugend)

Bisher hatten unsere Frösche 2 5 Spiele und 5 Siege.
Diese Leistung hat bisher noch keine Mannschaft des FC
Fasanerie Nord zeigen können. Es ist genauer gesagt
sogar so, dass sowohl die Herren als auch die Damen und
alle anderen Jugendmannschaften schon Spiele verloren
haben, nur die Frösche 2 noch nicht. Nach einer holprigen
Vorbereitung schafften unsere 2ten Frösche einen unge-
fährdeten Heimsieg. Man besiegte im Fasanenparkstadion
Hilgertshausen mit 5:0. Man konnte es sich sogar leisten,
2 Elfmeter zu verballern. Mit diesem Sieg im Rücken fuh-
ren wir in der darauf folgenden Woche zum ESV Frei-
mann. Es war ein hart umkämpftes Spiel, aus dem wir
letztendlich verdient als Sieger hervor gingen. Am Ende
stand es 3:2. Nach diesen beiden tollen Siegen gab es
dann ein köstliches Essen beim neuen Wirt in der Fagana.
Es wurden Spezi-Massen, Pommes-Platten mit Pleskjavi-
ca spendiert von den Trainern. Dies half zur weiteren
Motivation, denn nachdem wir nun ein spielfreies

Wochenende hatten, ging es 2
Wochen später für uns zum SV
Nord. Eine tolle Leistung lieferten
die Jungs ab. Wir gewannen sou-
verän mit 11:0. Doch hier muss
man sagen, dass die Jungs noch
besser ihre Chancen ausnützen
müssen, denn auch ein 20:0 wäre
durchaus möglich gewesen. Den
langweiligsten Job des Tages hatte

Fußball-Junioren
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unser Torwart. Nun standen nach 3 Spielen 9 Punkte und
ein Torverhältnis von 19:2 zu Buche. In der Folge ging es
am Geburtstag von Dominik zu Schwabhausen, die
bereits ihre beiden Heimspiele zuvor mit 18:1 und 16:2
gewonnen hatten. Man merkte von Beginn an, dass unse-
re Jungs heute dem Trainer Dominik ein Geburtstag-
geschenk machen wollten. Sie spielten einen tollen Fuß-
ball und kombinierten sich tolle Chancen heraus. Am
Ende stand es leider nur 8:2, denn es wäre durchaus mög-
lich gewesen noch höher zu gewinnen. Allein 2 Eckbälle
wurden fast direkt verwandelt und landeten leider am Pfo-
sten bzw. an der Latte. In unserem bislang letzten Spiel
hatten wir im Fasanenparkstadion dann den TSV Inders-
dorf zu Gast. Der Gegner konnte einem fast Leid tun.
Nach nur 6 Minuten führten unsere Jungs schon 3:0 und
das Spiel war entschieden. Nicht einmal der große FC
Bayern führte so früh in einem Spiel mit 3:0. Dann wurde
gewechselt und es dauerte ein bisschen, bis die Mann-
schaft wieder ins Rollen kam. Zur Halbzeit stand es 4:1.
Der Höhepunkt dieses durchaus einseitigen Spiels, wel-
ches wir bei einer besseren Konzentration vielleicht sogar
wieder mit mehr als 10 Toren hätten beenden können,
kam dann in der 40.Minute. Nach einer schönen hohen
Vorarbeit riskierte einer unserer Spieler etwas und wagte

einen Fallrückzieher. Dieser senkte sich über den Torwart
ins Tor. Am Ende gewannen wir mal wieder und zwar mit
7:2. Unsere Frösche 2(F3) haben nun 5 Spiele gespielt
und erreichten 5 Siege. Das bedeutet die volle Punktzahl
von 15 Punkten und ein Torverhältnis von 34:6 Toren.
Leider gibt es nun ja so blöde Spielpläne wo manche
Mannschaften spielfrei sind und manche nicht. Deshalb
sind wir 2. hinter Allach die bis zum Ende nicht spielfrei
sind und somit immer ein Spiel mehr haben. Wir können
nun nur unsere letzten beiden Spiele gewinnen und hof-
fen, dass Allach noch mal unentschieden spielt oder sogar
einmal verliert. Die haben nämlich 6 Spiele und 16 Punk-
te. Einen Dank an Schiedsrichter Josef Glöbl der unsere
Spiele  bislang hervorragend leitete (ebenso wie die F1-
Spiele). Jungs, seid weiter fleißig und trainiert weiter so
gut, vielleicht klappt es dann ja noch mit der Herbstmei-
sterschaft.

Eure Trainer Sharon und Dominik

Wir, der Jahrgang 2004
An eins fehlt es dem FC Fasanerie Nord bestimmt nicht: 
An talentierten, sympathischen und fußballbegeisterten
Kindern des Jahrgangs 2004. 
Und so standen die beiden Trainer Sascha Reichel und
Klaus Steber schon wieder vor dem Problem: Wie können
fast 30 Kinder gebändigt werden? Zum Glück konnten
wir noch einen zusätzlichen Trainer gewinnen. Mit Michi
Wirth haben wir nun einen neuen im Team, der uns beim
Training der Jungfasanen tatkräftig unterstützen wird. 
Und so konnten wir die Saison mit den zwei Mannschaf-
ten starten.

Der F4 Jugend, bei den Spielen betreut von Sascha Rei-
chel, gelang ein guter Einstand in der Liga Nord 03. Mit
drei Siegen (TSV Bergkirchen, SC Vierkirchen und Ein-
tracht Karlsfeld) und einem Unentschieden beim VFL
Egenburg (wobei es ein fast Sieg war, da der FCF bis zur
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Halbzeit mit 5:2 geführt hat, dann aber leider in der zwei-
ten Halbzeit eingebrochen ist) sind wir mit der Leistung
des Teams sehr zufrieden.

Sedric Reichel, Leon Nachbaur, Roque Schyma, Tristan Steger,
Matthis Gloyer, Trainer Sascha Reichel, Endrit Isufi, Daniel
Becker, Moritz Schröder, David Zobl

Für die F5 Jugend, betreut von Klaus Steber, begann der
Start in die neue Saison etwas holpriger. Gegen Harteck,
Lohof und den SC Italia kassierten die Jungs zum Teil
deutliche Niederlagen. In Anbetracht der Tatsache, dass

die Gegner im Schnitt einen Kopf größer waren, relativie-
ren sich aber diese Niederlagen wieder. Dass unsere Jungs
aber auch sehr schönen und attraktiven Fußball spielen
können, zeigten sie bei den Spielen gegen SV Nord (9:0)
und den SV Istiklal (2:2). Solche Spiele machen Lust auf
mehr…
Als Fazit sei zu sagen, dass wir zwei klasse Mannschaften
des Jahrgangs 2004 haben, die sich vor keinem gleich-
altrigen Gegner verstecken müssen. Die Trainer und die
Kinder freuen sich jetzt auf die kommende Hallensaison,
in der bestimmt wieder die eine oder andere Medaille
gewonnen werden kann. Wir, das Trainerteam des Jahr-
gangs 2004, wünschen den Eltern und den Kindern ein
schönes Weihnachtsfest und glückliches Jahr 2012.

Sascha Reichel, Klaus Steber und Michi Wirth
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Tabellenstände
U 19 (A-Jun) Nord 1
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 (SG) TSV Arnbach 6 6 0 0 23:3 +2018
2 FC Eintracht Mü. 6 5 0 1 27:7 +2015
3 JFG Dachau-Land 06 e.V. 6 5 0 1 26:10 +1615
4 TSV Bergkirchen 6 5 0 1 16:12 +415
5 FC Phönix Schlh. 6 4 1 1 17:8 +913
6 SV Weichs 6 2 2 2 9:11 -2 8
7 SpVgg Erdweg 6 2 1 3 10:21 -11 7
8 TSV Dachau 6 2 0 4 18:11 +7 6
9 FC Fasanerie-N. 6 1 1 4 8:20 -12 4
10 SpVgg Röhrmoos 6 1 0 5 8:21 -13 3
11 TSV Schwabhausen 6 0 1 5 9:29 -20 1
12 TSV E.Karlsfeld 2 6 0 0 6 4:22 -18 0

U 17 (B-Jun) Nord 1
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 FC Fasanerie-N. 6 5 0 1 21:8 +1315
2 TSV Dachau 2 (n.a.) 6 4 1 1 22:1 +2113
3 SV Riedmoos 5 4 0 1 33:11 +2212
4 FC Schwabing M. 2 5 3 0 2 27:15 +12 9
5 VfR Garching 2 4 3 0 1 24:12 +12 9
6 TSV Ludwigsfeld 6 2 1 3 10:11 -1 7
7 SpFrd Harteck M. 4 2 0 2 8:8 +0 6
8 FC Phönix Schlh. 6 2 0 4 11:24 -13 6
9 TSV Bergkirchen 5 1 0 4 26:18 +8 3
10 TSV E.Karlsfeld 2 4 1 0 3 6:30 -24 3
11 SC Lerchenau.See 5 0 0 5 5:55 -50 0

U 17 (B-Jun) Nord 2
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 TSV Moosach-H. 4 4 0 0 43:1 +4212
2 SV Niederroth 4 3 0 1 12:8 +4 9
3 SV Günding 6 2 2 2 10:15 -5 8
4 TSV Dachau 3 2 1 0 16:3 +13 7
5 SV Weichs 5 2 1 2 9:8 +1 7
6 JFG Kicker Dachau Land W. 4 1 1 2 10:12 -2 4
7 SV Ampermoching 5 1 1 3 14:29 -15 4
8 FC Fasanerie-N. 2 (n.a.) 4 1 0 3 5:28 -23 3
9 (SG) SpVgg Erdweg 3 0 0 3 5:20 -15 0

U 15 (C1-Jun) Nord 2
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 TSV Bergkirchen 5 5 0 0 38:4 +3415
2 TSV Allach 09 M. 5 5 0 0 25:4 +2115
3 TSV E.Karlsfeld 2 6 5 0 1 24:10 +1415
4 Allg. SV Dachau 2 6 4 1 1 18:9 +913
5 SpVgg Hebertshs. 6 4 0 2 19:20 -112
6 SV Waldeck-O. Mü 2 5 2 0 3 17:18 -1 6
7 FC Fasanerie-N. 4 1 1 2 13:9 +4 4
8 JFG Dachau-Land 06 e.V. 5 1 0 4 12:23 -11 3
9 FC Alte Haide-DSC M. 2 (n.a.)6 1 0 5 11:34 -23 3
10 SpFrd Harteck M. 2 5 0 0 5 5:27 -22 0
11 TSV Ludwigsfeld 5 0 0 5 7:31 -24 0

U15 KF (C-Jun.) 02
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 TSV München-Solln 6 6 0 0 63:3 +6018
2 TSV Bergkirchen 5 4 0 1 27:8 +1912
3 TSV Neuried 6 4 0 2 30:26 +412
4 SV Odelzhausen 6 3 1 2 15:15 +010
5 SV Mü.-Untermenzing 6 2 2 2 22:13 +9 8
6 FC Fasanerie-Nord 6 1 1 4 10:16 -6 4
7 FC Teutonia München 5 1 0 4 11:38 -27 3
8 SV Petershausen 6 0 0 6 6:65 -59 0

U 13 (D1-Jun) Nord 1
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 SV N Lerchenau 5 5 0 0 23:2 +2115
2 FC Schwabing M. 5 5 0 0 20:2 +1815
3 VfB Sparta Mnch. 6 4 0 2 24:6 +1812
4 FC Fasanerie-N. 5 3 1 1 14:7 +710
5 FC Eintracht Mü. 3 6 3 1 2 14:9 +510
6 SpVgg Feldmochg. 4 3 0 1 14:4 +10 9
7 SV Am Hart Mün. 5 2 0 3 10:11 -1 6
8 JFG München-Land-Nord 2 5 1 1 3 4:10 -6 4
9 SV Riedmoos 6 1 0 5 4:31 -27 3
10 FC Alte Haide-DSC M. 2 5 0 1 4 5:19 -14 1
11 ESV M.-Freimann 2 6 0 0 6 5:36 -31 0

Am Blütenanger 70 d · 80995 München · Telefon 089 - 150 20 01 · Fax 150 20 03

NOTDIENST auch an Sonn- u. Feiertagen 089/150 20 01

• Hochdruckspülung

• TV-Kanaluntersuchung

• Grubenentleerung

• Fettabscheider-Entsorgung

• Dachrinnenreinigung

• Hebeanlagen-und

• Versitzgruben-Reinigung



U 13 (D2-Jun) Nord 4
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 FC Fasanerie-N. 2 6 3 2 1 10:7 +3 11
2 FC Eintracht Mü. 2 5 3 1 1 29:6 +2310
3 VfR Garching 2 6 3 0 3 20:13 +7 9
4 ESV M.-Freimann 3 4 3 0 1 10:6 +4 9
5 FC Schwabing M. 2 4 2 1 1 8:8 +0 7
6 SC Lerchenau.See 2 4 2 0 2 6:7 -1 6
7 SV Am Hart Mün. 2 4 1 0 3 4:24 -20 3
8 FC Hochbrück 5 0 0 5 2:18 -16 0
aK SV N Lerchenau 3 5 3 0 2 15:7 +8 9
aK SV Istiklal Mchn 2 1 0 0 1 2:5 -3 0

U 13 (D-Jun.) Nord 7 KF
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 Galanolefkos Da. 4 4 0 0 24:10 +1412
2 FC Fasanerie-N. 3 5 3 0 2 22:17 +5 9
3 SC M.-Freimann 4 2 0 2 13:20 -7 6
4 FC Viktoria Mün. 2 5 2 0 3 18:26 -8 6
5 FC Oly. Moosach 4 0 0 4 5:9 -4 0
6 TSV Turnerbd. M. 2 0 0 0 0 0:0 +0 0

U13 (D-Jun.) KL
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 FC Ampertal Unterbruck 6 5 1 0 32:1 +3116
2 JFG Markt Schwabener Au 7 5 1 1 24:5 +1916
3 1. FFC Wacker Mchn 6 4 2 0 14:3 +1114
4 ESV München-Ost I 7 4 0 3 15:4 +1112
5 FC Fasanerie-Nord 6 3 0 3 10:6 +4 9
6 FC Puchheim 6 3 0 3 10:6 +4 9
7 SV Nord Mchn-Lerchenau 6 2 2 2 6:10 -4 8
8 Post-SV München 6 2 1 3 14:9 +5 7
9 TSV Mün.-Solln 6 0 1 5 2:30 -28 1
10 SV DJK Taufkirchen 8 0 0 8 2:55 -53 0

U11 (E1-Jun) Nord 01
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 FC Fasanerie-N. 6 5 0 1 36:26 +1015
2 VfR Garching 5 4 1 0 28:11 +1713
3 TSV Dachau 6 4 0 2 26:10 +1612
4 FC Schwabing M. 2 6 4 0 2 19:18 +112
5 FC Eintracht Mü. 5 3 0 2 17:13 +4 9
6 SV N Lerchenau 6 2 1 3 16:18 -2 7
7 TSV Allach 09 M. 6 2 1 3 10:12 -2 7

8 SV Istiklal Mchn 6 2 0 4 15:25 -10 6
9 SV Odelzhausen 6 1 0 5 13:37 -24 3
10 ESV M.-Freimann 6 0 1 5 19:29 -10 1

U11 (E2-Jun) Nord 01
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 TSV Dachau 2 6 4 2 0 33:12 +2114
2 Allg. SV Dachau 2 6 4 2 0 14:6 +814
3 FC Schwabing M. 3 6 4 1 1 31:14 +1713
4 ESV M.-Freimann 3 6 3 1 2 28:24 +410
5 TSV Allach 09 M. 2 5 2 1 2 15:13 +2 7
6 FC Fasanerie-N. 2 6 2 1 3 21:37 -16 7
7 TSV Ludwigsfeld 5 2 0 3 17:13 +4 6
8 SV Haimhausen 2 6 1 1 4 9:22 -13 4
9 SpFrd Harteck M. 2 6 1 1 4 15:29 -14 4
10 SV N Lerchenau 2 6 1 0 5 9:22 -13 3

U11 (E2-Jun) Nord 04
Rg.Verein Sp. S U N Tore Diff. P.
1 Allg. SV Dachau 3 6 6 0 0 57:3 +5418
2 SpVgg Feldmochg. 2 5 5 0 0 56:3 +5315
3 TSV Allach 09 M. 3 5 5 0 0 30:8 +2215
4 FC Phönix Schlh. 5 2 0 3 16:21 -5 6
5 SC Inhauser Moos 3 5 2 0 3 8:27 -19 6
6 TSV Gerberau 6 2 0 4 12:35 -23 6
7 FC Fasanerie-N. 3 5 1 0 4 8:29 -21 3
8 SC M.-Freimann 6 1 0 5 11:47 -36 3
9 TSV E.Karlsfeld 2 5 0 0 5 10:35 -25 0
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Unser erstes 24 Stunden Turnier
Bereits seit Jahren erhielten wir von den Hachinger Stock-
schützen regelmäßig eine Einladung für ein 24 Stunden
Turnier. Die zwei "Stockverrückten" des FC Fasanerie
Gerhard Poschmann und Brigitte Bletz wollten schon des
Öfteren daran teilnehmen. Leider fehlte ihnen bislang der
Mut und auch die Überzeugungskraft, um weitere 6 Per-
sonen für diesen Wahn- bzw. Schwachsinn zu aktivieren.
Am 30.Juli war es soweit. Ausgerüstet mit dem komplet-
ten Wohnmobil von Gerhard starteten wir bereits um
10.45 Uhr, um pünktlich antreten zu können. Ebenfalls
mit an Bord waren Helga Heller, Maik Auer, Brigitte
Bletz und natürlich Gerhard Poschmann. Bereits vor Ort
warteten schon Franz Nowak, Barbara Niebeler und
Johannes Poschmann. Unser 8. "Mann" Xaver Pohmann
brauchte sich erst am nächsten Tag, allerdings bereits um
5.30 Uhr morgens einzufinden.
Alle 15 Mannschaften waren pünktlich und so konnte
man um 12.00 Uhr mittags beginnen. Was wir nach und
nach feststellen mussten, war, dass hier hauptsächlich die
Elite des Eisstocksports am Start war (wir waren der fäl-
schlichen und naiven Meinung, dass überwiegend Hobby-
schützen teilnehmen würden). Von den amtierenden
Mannschafts- Europameistern und Einzel- Europameister
der Herren im Weitschießen bis hin zu einer Damenbun-
desligamannschaft aus Frankfurt und einer Herrenmann-
schaft aus der höchsten Österreichischen Liga war so
ziemlich alles vertreten. 
Gerhard hatte einen detailgetreuen Spielplan ausgetüftelt,
wonach jeder Schütze genau nach Uhrzeit, Dauer und
Können innerhalb der Mannschaft eingeteilt war. Wir mus-
sten also immer mit vier "Mann" (oder Damen) gegen alle
14 Gegner so oft antreten bis 24 Stunden vergangen waren.
Man kann sich vorstellen wie wir "Anfänger" da abge-
schossen wurden. Es war kein Blumentopf zu gewinnen.
Trotzdem waren wir voller Eifer dabei. Wir waren auf
dass angenehmste überrascht wie gut organisiert dieses
Turnier war. Sogar kulinarische Gaumenfreuden waren
geboten. Von Grillhendl, Chili con carne, Braten mit Knö-

del, Schwammerl mit Knödel, Wurst- und Käsesemmeln,
sowie Kaffee und Kuchen war alles vorhanden, was das
Herz begehrte. Um Mitternacht gab es gratis für jeden
Spieler Gulasch mit Kartoffelsalat und Knödel und bis 6
Uhr in der Früh war der Kaffee gratis. An dieser Stelle
wollen wir den Hachinger Stockschützen für so ein
Toporganisiertes Ereignis gratulieren. Dazu ist ein einge-
spieltes Team notwendig und natürlich der bei allen
Stockschützen vorhandene Teamgeist. Uns fehlte es an
nichts.
Rechtzeitig vor Übermüdung und Erschöpfung wurden
die Spieler immer wieder ausgetauscht. Im nahe stehen-
den Wohnmobil konnten wir unsere müden Gebeine für
ein paar Stunden ruhen lassen. Auch im Keller der Sport-
halle waren Liegen zum Schlafen vorhanden. An Schlaf
war jedoch überhaupt nicht zu denken. So hielten wir bis
zum nächsten Tag bis mittags 12 Uhr durch. Dann waren
alle aus unseren Reihen total K.O.
Wie bereits das hochklassige Teilnehmerfeld erwarten
ließ, wurden wir leider Letzter. Der Veranstalter hatte
scheinbar schon damit gerechnet, weil er uns besonders
lobte und er gar nicht damit gerechnet hatte, dass wir
tatsächlich antreten würden (wir hatten immer schon
große Sprüche los gelassen, dass wir einmal kommen
werden).
Mit einem ansehnlichen Fleischpreis in der Hand fuhren
wir erschöpft aber glücklich wieder nach Hause. Die zwei
Verrückten wollen nächstes Jahr wieder dabei sein, vor-
ausgesetzt es stellen sich wieder 6 leidenschaftliche
Stockschützen zur Verfügung, um 24 Stunden Eisstock zu
schießen und dann zwei Tage ihre Knochen nicht mehr
spüren.
Stockschießen auf Asphalt oder Eis, als auch die Kame-
radschaft untereinander ist einfach eine super Sache.

Eure Brigitte Bletz 

Pokalturnier 2011 
Stockschießen ist zum größten Teil ein Freiluft Sport und
deshalb auf die gute Laune des Wettergottes angewiesen.
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Gaststätte Fagana
Grillspezialitäten

Internationale Küche

• Nebenzimmer - Kegelbahn - Biergarten
• Veranstaltungen jeder Größe
• Alle Essen zum Mitnehmen billiger

Georg-Zech-Allee 15               Tel: 089-41850301
Di. - Fr. 15.00 - 01.00, Sa./So. 11.00 - 01.00 Uhr

Pächter: Familie Krizic
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Stockschützen

Am 1.10. 2011 fand auf der Stockbahnanlage an der
Georg-Zech-Allee wieder das Interne Herren Pokalturnier
des FC Fasanerie - Nord statt. Zu diesem Turnier wurden
alle ehemaligen Stockschützen als Zuschauer zum Dank
für die Gründung und den jahrelangen Aufbau der Stock-
schützen- Abteilung geladen.
Die anwesenden 9 Schützen wurden durch Losentscheid
in 2 Gruppen aufgeteilt. Beim Ziehen des Loses benötigt
der Schütze etwas Glück um nicht in die 5er Gruppe zu
kommen, denn hier scheidet schon nach der Vorrunde der-
jenige, der am wenigsten Spiele für sich entscheiden
konnte, aus.

Gruppe 1: 5er Gruppe; Auer Michael, Eberherr Martin,
Poschmann Gerhard, Wimberger Josef u. Walter Adam
Gruppe 2: Bletz Bernhard, Kottmayr Kurt, Novak Franz,
Pohmann Xaver
Alle Schützen spielen mit 4 Stöcken und bilden somit für
sich eine Mannschaft, jeder gegen jeden in Vor- und
Rückrunde. Aus Gruppe 1 musste heuer ein Schütze in der
Vorrunde ausscheiden, was leider Auer Maik war. So
haben sich diese Schützen zur Rückrunde qualifiziert:

Gruppe 1: Eberherr Martin mit 2 Pkt. Wimberger Josef
mit 4 Pkt. Poschmann Gerhard mit 6 Pkt, und Walter
Adam mit 8 Pkt. 
Gruppe 2: Bletz Bernhard, Kottmayr Kurt, Novak Franz
u. Pohmann Xaver

Aus der Gruppe 1: schafften es Gerhard mit 10:4 Pkt. und
Adam auch mit 10:4 Pkt. 
Aus der Gruppe 2: schafften es Xaver mit 9:3 Pkt. und
Bernhard mit 7:5 Pkt

Sie haben es bis zum Halbfinale geschafft:

Die Paarung für das Halbfinale waren Gerhard gegen
Bernhard und Xaver gegen Adam. Aus diesem Halbfinale
gingen Gerhard Poschmann und Adam Walter als Sieger
hervor und qualifizierten sich für das Finalspiel. Dieses
wurde von allen anwesenden Zuschauern mit Spannung
verfolgt, wobei sich Gerhard Poschmann erneut durchset-
zen und seinen Titel, den er im Oktober 2010 gewonnen
hatte, mit Erfolg verteidigen konnte. 

Adam Walter erkannte diese tolle Leistung von Gerhard
an, übereicht ihm den begehrten Wanderpokal und alle
Schützen und Zuschauer gratulierten dem Pokalsieger
2011

Einen herzlichen Glückwunsch dem Pokalsieger Gerhard
Poschmann

Einen besonderen Dank: 
an Naumann Elfriede die für belegte Semmeln sorgte,
damit die Schützen sich während des Pokalturniers stär-
ken konnte und an Arras Christa, Bletz Brigitte und Moni-
ka Kottmayr: sie überraschten die Schützen mit leckerem
Kuchen. 

Eure Liesl

Unsere Stockschützin Heller Helga hat unseren Verein
verlassen. Wir verlieren mit ihr eine engagierte überstreb-
same Einzelkämpferin. Wir konnten unser Damenteam
jedoch sofort durch den Wiedereintritt von Petra Eich-
mann zum 1.1.2012 verstärken.   

Noch eine Anmerkung an alle Stockschützen:
Warum sollte man die Möglichkeit nicht nutzen, die sich
auch in der kalten Jahreszeit bieten. Es gibt nämlich kei-
nen Grund, während der Wintermonate auf Freizeitakti-
vitäten zu verzichten, die im Rest des Jahres selbstver-
ständlich sind. Trainiert werden kann in Ismaning jeden
Donnerstag zur gewohnten Stunde. 

Zum Schluss:
Schon heute allen Aktiven und Passiven Stockschützen
und auch den Lesern, Werbern, Gönnern und Sponsoren,
sowie allen Freunden des FC Fasanerie Nord noch 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr

das wünschen Euch Liesl und Gerhard



Liebe Mitglieder aktiv oder passiv,

das Jahr neigt sich dem
Ende und wir können
zufrieden zurückblicken.
Die Mitgliederzahlen sind
stabil geblieben, die Nach-
frage beim Kindertraining
ist ungebrochen.
Unsere Hallenbelegungs-
zeiten haben sich von
20.30 Uhr auf 21.30 Uhr
verlängert, das bietet

Möglichkeiten für weitere Angebote wie einem weiteren
Kindertraining, die Auslastung bei  Gabi am Mittwoch hat
mittlerweile ihre Grenzen erreicht. 
Wir haben seit Jahresanfang mit Fritz Hanstein einen wei-
teren, hoch graduierten Trainer in unseren Reihen, der am
Dienstag eine Trainingseinheit leitet. Dieser Tag ist noch
ausbaufähig, da erst 90 Min. belegt und somit noch 180
Min. frei sind.
Das Bayerncamp, Jugendzeltlager des Verbandes, fand
dieses Jahr ohne Teilnahme des FC Fasanerie statt. Ich
war gesundheitlich nicht auf der Höhe und wir hatten kei-
nen anderen Betreuer, der mitfahren hätte können. Dafür
fahre ich jetzt mit Unterstützung von Laura und Isabelle,
unserer Clubassistentinnen, mit 6 Kids zum Herbstsemi-
nar Jugend. Früher hieß diese Veranstaltung Jugendfrei-
zeit, bekam aber mit dieser Bezeichnung keine Förderung
vom BLSV mehr, somit musste man es jetzt als Seminar
betiteln. Einen Rückblick dazu gebe ich dann im nächsten
Fasan.
Vor den Sommerferien fanden mehrere Gürtelprüfungen
mit einer insgesamt hohen Teilnehmerzahl statt, es
erreichten alle die nächste Graduierung. Hierbei ein Dank
an Fritz Hanstein, der als Prüfer einsprang.

Ende des Jahres werden sich die Trainer noch einmal tref-
fen, um die Ziele für 2012 zu vereinbaren. Wolfgang bie-
tet für Interessierte an, am Mittwoch Katas aus dem Sho-
tokan-Karate zu vermitteln, das SV-Training könnte noch

mehr Teilnehmer vertragen und, wie erwähnt, ein zweites
Kindertraining wird u.a. zur Diskussion gestellt. Wir wer-
den uns auch wieder für die Ausrichtung von Lehrgängen
des Verbandes bewerben, vorzugsweise aus dem Bereich
Frauen-SV und Jugend. 
Im Oktober durfte ich unserer langjährigen Kindertraine-
rin und Urheberin der Krabbelgruppe, Gabi Dittmer, mit
einem kleinen Präsent zum 50. Geburtstag gratulieren.
Gabi ist mit ihrem Gatten Wolfgang die Hauptstütze
unserer Kindertrainings. Wir hoffen, dass beide noch eine
Weile Spaß an der Sache haben und wünschen ihnen vor
allem eine gute Gesundheit.

Ich beende hiermit den Rückblick auf das ausklingende
Jahr 2011 und bin voller Zuversicht im Hinblick auf 2012.
Mein Dank gilt den Trainern, die mich in diesem Jahr wie-
der tatkräftig unterstützten. Nach den Sommerferien war
ich aufgrund einer Schulter-OP zu Passivität verurteilt,
ich konnte aber meine Trainingseinheiten in zuverlässige
Hände abgeben. Ein Dank hierbei besonders an Alex,
Thomas und Wolfgang. Alex und Thomas nahmen im
Oktober am alljährlich in Oberhaching stattfindenden
Bayernseminar des JJVB teil.  Thomas verlängerte seine
Lizenzen und Alex bereitete sich auf seine nächste Prü-
fung vor. 

Den Kindern, Jugendlichen und auch Erwachsenen, die
das ganze Jahr fleißig im Training waren, sowie den
Eltern und Angehörigen wünsche ich einen ebenfalls
positiven Rückblick, falls es bei dem Einen oder Anderen
nicht so gut lief - Kopf hoch. Wir packen jedenfalls näch-
stes Jahr wieder voll an und wünschen weiterhin viel Spaß
an unserem vielseitigen Sport. 

Christian Haninger
Abteilungsleiter und

Jugendreferent Süd des JJVB
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Ju-Jutsu
Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Thomas Haninger, Lützelsteinerstr. 18 , 80939 München, Tel. 0177-339 38 52

2. Abteilungsleiter: Christian Haninger, Karl-Theodor-Str. 38, 85737 Karlsfeld, Tel. 0177-172 90 94



Jahreshauptversammlung der Schachabteilung

Am 14. September lud die Schachabteilung ihre Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung ein. Über zahlreiche
Änderungen musste  entschieden werden.  Bedauerlicher-
weise stand Rudi Klamert aus gesundheitlichen Gründen
nicht für eine erneute Kandidatur als zweiter Abteilungs-
leiter zur Verfügung.  An seine Stelle tritt nun Daniel Kra-
der. Auch Jan Keuntje hat seine Tätigkeit als Kassier zur
Disposition gestellt, da es seine beruflichen Verpflichtun-
gen einstweilen nicht erlauben, dieses Amt mit der nötigen
Sorgfalt auszuüben. Seine Nachfolge übernimmt  Frank
Schönborn.  Neuer Materialwart ist Karl Tafelmayer.

August-Bebel-Turnier

53 Teilnehmer zählte das August-Bebel-Turnier, das vom
Schachclub Roter Turm Altstadt ausgetragen wurde, in
diesem Jahr.  Marcel Passon hat den FC Fasanerie Nord
auch heuer wieder vertreten. Er erreichte wie im vergan-
genen Jahr drei Punkte aus sieben Partien und landete
damit auf Rang 36. 

FC Fasanerie mit vier Mann beim OIS 2011

Insgesamt 211 Schachspieler nahmen dieses Jahr am 31.
Münchner Offenen Internationen Schachturnier teil, das
vom 17. bis 25. September in der Mensa der Technischen
Universität in der Arcisstraße ausgetragen wurde. Christi-
an Wied startete im 109 Teilnehmer zählenden A-Turnier
und kam am Ende mit 4 Punkten aus 9 Partien auf Platz
66. Angesichts eines mit einem Großmeister, vier Interna-
tionalen Meistern und acht Fidemeistern sehr stark besetz-
ten Turniers ein wirklich sehr gutes Ergebnis. Im B-Tur-
nier gingen 102 Teilnehmer an den Start. Hier konnte
Marcel Passon einmal mehr die in ihn gesteckten Erwar-
tungen erfüllen. Nach etwas verhaltenem Wettkampfstart
verbuchte er am Ende dann doch stolze 7 Punkte aus  9
Partien auf seinem Konto. Das reichte wie schon im Vor-
jahr zu Platz 3 und 200  Preisgeld. Gerd Müller kam auf 5
Punkte und Platz 30. Na ja, erwartetes Mittelfeld halt,
immerhin ein halber Punkt mehr als noch im letzten Jahr.

Kurz hinter ihm auf Platz 38 der Schlusstabelle fand sich
schließlich Karl Tafelmayer mit 4,5 Zählern. Angesichts
der starken Gegnerschaft hatte außer Marcel keiner unse-
rer Kämpfer allzu große Erwartungen, umso erfreulicher
ist es daher, dass alle teilnehmenden Schachfasanen ihr
DWZ  Punktekonto etwas aufbessern konnten. Und Spaß
gemacht hat es sowieso.

v.l. Gerd Müller. Karl Tafelmayer, Christian Wied, Marcel Pas-
son

Beginn der Vereinsmeisterschaft 2011/2012

Am 26. Oktober erfolgte die Auslosung der Vereinsmei-
sterschaft. Da sich dieses Jahr nur 8 Teilnehmer meldeten,
wird im Gegensatz zum vergangenen Jahr  nur in einer
Gruppe im Jeder-gegen-Jeden-System gespielt. Erfreuli-
cherweise nimmt zum ersten Mal in der Geschichte der
Schachabteilung eine Frau teil: Fr. Schreiner erprobt ihre
mittlerweile ganz soliden Schachkenntnisse gegen die
erfahrenen Hasen. Das Teilnehmerfeld im Ganzen: Chri-
stian Wied (DWZ 1861), Daniel Krader (1824), Frank
Schönborn (1818), Marcel Passon (1808), Karl Tafelmay-
er (1576), Joachim Reinhardt (1406), Christian Leitner
(1109) und Ulrike Schreiner (-).

Zum Schluss dieses Berichtes bleibt mir nur allen Mitglie-
dern und Freunden des FC Fasanerie Nord und deren
Angehörigen eine frohe Weihnachtszeit und alles Gute für
das nächste Jahr zu wünschen.

Christian Wied
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Schach
1.Abteilungsleiter Mike Jäger, Goldammerweg 9, 80937 München, Tel. 31609688

2.Abteilungsleiter, Daniel Krader, Grünspechtstr. 11, 80997 München, (089) 558 992 89



Mutter – Kind – Angebot
Der FC-Fasanerie Nord bietet in Zusammenarbeit mit
"Doris-Tanzdiele" verschiedene Kurse an, die Eltern  neue
Impulse in der Förderung ihrer Kinder  geben können. 
In der Toni-Pfülf-Turnhalle gibt es das Eltern – Kind –
Turnen ,  eine erlebnisreiche  gemeinsame  Übungsstunde
für Eltern und Kind. Durch den Aufbau von Großgeräten
in der Turnhalle sind für die Kinder einzigartige Bewe-
gungserfahrungen möglich, die in unserer reizarmen
Umwelt so nicht erlebbar sind. Diese grobmotorischen
Bewegungsanreize fördern die Entwicklung des Gehirns,
das Selbstbewusstsein und das Körpergefühl. Die ständi-
ge Nähe und Begleitung der Eltern gibt Sicherheit und die
gemeinsame Erlebnisstunde stärkt die Eltern-Kind Bezie-
hung.

Empfohlenes Alter  der Kinder  1,5 – 3 Jahre.
Termin: Donnerstag: 17:00-18:00 Uhr , Turnhalle an der
Toni-Pfülf –Str. 2

In den Fitdankbaby – Kursen gibt es Fitness für Dich
und Dein Baby. Für Babys ab 3 Monaten . Die Mutter hat
die Möglichkeit mit gezielten Fitnessübungen zur 
Bauch-, Beine-, Po-Zone und dem Rücken, schnell wieder
in Form zukommen. Dabei ist das Beckenbodentraining
immer ein wichtiger Aspekt. Das Baby ist immer mit
dabei und voll in die Stunde integriert. Im Wechsel zu den
Mama-Übungen, gibt es für die Babys entwicklungsför-
dernde Übungen, Spiele und auch Tänze mit der Mama.
Alle haben Spaß und trainieren gemeinsam!
Termine: Mittwoch und Freitag 10:00-11:15 Uhr, "Doris-
Tanzdiele" 

Wenn die Kinder selbstständig werden und die Mama
wieder allein trainieren möchte, findet sie ein breites
Spektrum in den "Sanften Fitnesskursen" des Vereins in
den Räumen der "Doris-Tanzdiele". Von ganz sanft mit
Yoga und Qi Gong bis zur intensiven Kräftigungsstunde
ist am Vormittag für jeden Geschmack etwas zu finden.
Termine: Dienstag : Yoga 8:30-9:30

Qi Gong: 11:00- 12:00
Donnerstag: Fitness und Rücken: 10:00- 11:00

Informationen finden Sie bei Doris-Tanzdiele, Leber-
blümchenstr. 21, Tel: 14332686 oder im Internet unter
www.doris-tanzdiele.de

Turnen
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1.Abteilungsleiterin: Oberländer Doris, Leberblümchenstr. 21, 80995 München, Tel. 089-14332686
2. Abteilungsleiter: Schaletzky Michael, Leberblümchenstr. 21, 80995 München Tel.089-14332686

Tanzstudio für Kinder und
Erwachsene

Bringt gute Laune und den Körper in Form
Kindertanz, Jazztanz, Hip Hop

Qi Gong, Yoga, Pilates, Bauchtanz, African
Dance, Hilal- Dance, Meditativer Tanz,

Aerobic

Doris – Tanzdiele
Doris Oberländer , Michael Scheletzky

Leberblümchenstr. 21
80995 München

Tel.: 089/ 14332686
Web: www.doris-tanzdiele.de
Mail: info@doris-tanzdiele.de



Pilates und Zumba – 
Zwei Trends, die sich ergänzen

Seit Mai diesen Jahres biete ich für den FC Fasanerie
Nord zwei neue Fitnesskurse an, Pilates und Zumba. Zwei
Sportarten, die unterschiedlicher nicht sein können und
sich trotzdem oder gerade deshalb wunderbar ergänzen. 
Pilates ist sanftes und konzentriertes Arbeiten zu ruhiger
Musik. Es ist ein hocheffektives Ganzkörpertraining mit
besonderem Augenmerk auf die Körpermitte. Dort begin-
nen alle Übungen und setzen sich in die Extremitäten fort.
Durch die Aktivierung der Bauch- und Beckenbodenmus-
kulatur wird die Kernmuskulatur gekräftigt. Weitere
Resultate von regelmäßigem Pilatestraining sind lange,
schlanke Muskeln, eine enge Taille und eine bessere Hal-
tung. Auf eine korrekte Ausführung der Übungen wird bei
diesem Training großen Wert gelegt. Pilates fördert die
Konzentration, kräftigt die Muskeln, verbessert die
Beweglichkeit und führt zu einer geraden und aufrechten
Haltung. 
Zumba ist Spaß und Lebensfreude pur. Wilde Rhythmen,
heiße Bewegungen, verschiedene Tanzstile mit einfachen
Schrittkombinationen. Eine Party,  ohne zu merken, dass
es eigentlich ein Ausdauertraining ist. Merengue, Salsa,

Cumbia, Reggeaton, Flamenco, Chachacha, Bachata.
Dabei muss man nicht tanzen können. Alle Schritte wer-
den einfach und unkompliziert in der Stunde erlernt und
geübt. Anstrengend, effektiv, schweißtreibend, einfach
und ungeheuer lustig, das alles ist Zumba und dabei ver-
geht die Stunde wie im Flug.
Die Kombination von Pilates und Zumba ist unschlagbar.
Konzentration auf den Körper, Muskelaufbau, Kräfti-
gung, Ruhe und zu sich finden mit Pilates. Spaß, Freude,
Tanz, Ausdauertraining und Lebensfreude mit Zumba.
Was will man mehr von einem Mittwochvormittag? 
Termine: 
Mittwoch von 9.00-10.00 Uhr Pilates und 

10.00-11.00 Uhr Zumba
Mehrzweckhalle Georg Zech Allee 15 

Übungsleiterin
Clarissa Taubmann 

Turnen
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Gustav-Schiefer-Straße 3

80995 München

089/15090289 machtschoen.com
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Liebe Freunde und Mitglieder des FCF, ohne die vorbildliche
Unterstützung unserer treuen Werber könnten wir unser preis-
wertes Sportangebot für Sie nicht aufrechterhalten.

Unsere Unternehmerinnen und Unternehmer sind auf Sie als
Stammkundschaft angewiesen. Bitte berücksichtigen Sie unsere
Werber bei Ihrer Kaufentscheidung vorrangig!!!

Unser Dank für die Unterstützung im vergangenen Jahr gilt:

Den Mitgliedern des Sponsorenkreises:
Peter Arras, Michael Buchwieser, Josef Eckl, Oskar Götz, Dr. Hennig
Janssen, Alex Kappicht, Richard Maier, Gerd Naumann, Otto Naumann,
Karl Oberpeilsteiner, Karl Riebl, Manfred Rieger, Willi Rozumnyj, Jür-
gen Rump, Gerda Steber, Heinrich Sturm, Adam Walter, Roland
Weicker, Gabriele Weicker, Andreas Wirth,und Werner Zahradka.

Den Werbern im Fasan:
a.k. Kommunikationstechnik Herr Kappicht Alexander, Allee Stüberl
Herr Ivic Ivko, Allianz Generalvertretung Schapfl Herr Schapfl Rolf-
Peter, Alter Wirt Moosach Herr Härtl Christian, Antennenbau Schul-
meister Herr Schulmeister Günther, Anton Rath Strassenbau GmbH
Herr Rath Anton, AS Golab LTD&Co KG Herr Kimpfler Ulrich, Bau-
unternehmung Augustin GmbH Herr Augustin Franz, BTU Entsorgung
GmbH & Co KG Herr Hartmeier jun. Johann, Containerdienst Breitsa-
mer GmbH Herr Breitsamer Johann, Doris - Tanzdiele Frau Oberländer
Doris, Dr. Beimert & Dr. Ott Herr Beimert Udo, Edeka Fratzl Herr
Fratzl Erhard, Elektroanlagen Rieger Herr Rieger Manfred, Fagana
Restaurant Herr Krizic Tomislav und Frau Ivka Pejazic, Fasanen-Apo-
theke Frau Kahlert Anita, Fasanenstüberl Gaitanidis Frau Gaitanidis
Despina, Friseur & Kosmetik Maximilian Herr Lackner Maximilian,
Fuhrunternehmen Gehard Wölfel Herr Wölfel Gerhard, Fuhrunterneh-
men Steber Herr Steber Matthias, Fürst Reisen Herr Fürst Peter,
G.K.R. Hydrokulturen GmbH Herr Plattner Wolfgang, Gartenbau
Schorer Herr Schorer Peter, Gasthaus Feldmochinger Hof Familie Ret-
tinger, Getränke Quelle Fasanerie Firma Gul Agha Bibi Aishah, Hei-
zung Harry Kuhn Herr Kuhn Harry, Instrumentenschulung Bilan Herr
Bilan Peter, Kanzlei Walser Frau Walser Elisabeth, KK-Druck Herr
Buchwieser Michael, Kleintierpraxis Pachnicke Frau Pachnicke Mich-
aela, Komplan Biechteler GmbH & Co KG Frau Biechteler Evi,

Logopädie Anette Stadler Frau Stadler Anette, Masseur Wirth Herr
Wirth Andreas, Metallverarbeitung Schick Herr Schick Heinrich, Moo-
sacher Faschingsclub Herr Vilgertshofer Bernhard, Murke Kanalreini-
gung Frau Murke, Optik Westermeier GmbH Herr Westermeier Tho-
mas, Parkett Galerie München GmbH Herr Wittlief Thomas, Parkett
Karim Herr Djerroud Karim, PC Service Enders Herr Enders Michael,
plan b Architekturbüro Herr Blanz Axel, Radl-Welt München Herr
Rosenberger Michael, Raiffeisenbank München-Nord eG Raumgestal-
tung Aschauer Herr Aschauer Max, RS Handelsvertretung für Bauele-
mente Herr Steiert Roland, Salon Lilly Frau Kuhn Ljubica, Sammer
GaLaBau e.K. Herr Sammer Johannes, Sandy's Frisöreck Fr. Sandra
Doll, Satz- u. Druckservice GmbH Herr Buchwieser Michael,
Sportecke Biehl Herr Biehl Berthold, Strobel GbR Frau Strobel Karin,
Tankstelle Förtsch Herr Förtsch Alfred, Taubmann & Co Stahlhandel
GbmH . und Service GmbH Stahlhandel, Vereinsheim Fasaneriesee
Frau Bermanec Marina, Werner Resch Fotodesign Herr Resch Werner,
Wolu Sauna & Bräuner Herr Lutz Erich, Zimmerei Max Weber Herr
Weber Maximilian J., Zwetko GmbH Herr Zwetko Rainer

Den Plakatwerbern
Allee Stüberl Herr Ivko Ivic, Bauunternehmung Augustin GmbH Herr
Franz Augustin, Elektroanlagen Rieger Herr Manfred Rieger, Fasanen-
Apotheke Frau Anita Kahlert, Fuhrunternehmen Steber Herr Matthias
Steber, Sammer GaLaBau e.K Herr Johannes Sammer, Gaststätte
Fagana Frau Ivka Pejazic und Herr Tommi Krizic, Getränke Quelle
Fasanerie Firma Gul Agha Bibi Aishah, Masseur Wirth Herr Andreas
Wirth, Metallverarbeitung Schick Herr Heinrich Schick, PC Service
Enders Herr Michael Enders, plan b Architekturbüro Herr Axel Blanz,
Raiffeisenbank München-Nord eG, Raumgestaltung Aschauer Herr
Max Aschauer, Parkett Karim, Herr Karim Djerroud, Satz- u. Druck-
service GmbH Herr Hans Buchwieser, Doris - Tanzdiele, Frau Doris
Oberländer, Zimmerei Max Weber Herr Weber Maximilian J (ab Janu-
ar 2012)..

Unterstützen auch Sie den FC  Fasanerie-Nord mit Ihrer Anzeige,
sprechen Sie mit Ihrem Chef, eine Werbung beim FCF lohnt sich in
vielerlei Hinsicht. Melden Sie sich bei Fragen und Informationsbedarf
bitte beim Schriftführer Anton Steber, Tel. 150 29 04 oder 
schriftfuehrer@fasanerie-nord.de

Anton Steber

Der FC Fasanerie-Nord e.V. wünscht allen Sponsoren, Mitgliedern und Freunden
einen ruhigen Advent, gesegnete Weihnachten und alles Gute für 2012

Danke schön!



Herzlichen Glückwunsch:
Liebe Leser,
Zu allen 50,60,70,75,80,90,100ern gratulieren wir nicht
nur persönlich, sondern auch mit Nennung im FASAN
und, wo möglich, auch mit Bild.

Wir gratulieren zum 75. Geburtstag
Name: Friedrich Schickling
Geboren: 22.12.1936
Abteilung: Fußball
Im Verein seit: 1986

Wir gratulieren zum 70. Geburtstag
Name: Martin Eberherr
Geboren am: 13.11.1941
Abteilung: Eisschießen
Im Verein seit: 2008

Name: Johann Kaiser
Geboren am: 06.12.1941
Abteilung: Eisschießen
Im Verein seit: 1977
Besonderes: Gründungsmitglied

Name: Josef Eckl
Geboren am: 21.12.1941
Abteilung: Eisschießen
Im Verein seit 1981
Besonderes Mitglied im Sponsorenkreis

Wir gratulieren zum 50. Geburtstag
Name: Gabi Dittmer
Geboren am: 17.10.1961
Abteilung: Ju - Jutsu
Im Verein seit: 1992

Name: Peter Amort
Geboren am: 21.12.1961
Abteilung: Fußball
Im Verein seit: 1991

Die Redaktionsleitung
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Datum Veranstaltung Beginn Ort

25.11.2011 Schafkopfturnier 18:00 Anmeld.
19:00 Beginn Fagana

Sa/So 26.+27.11.2011 Hallenturnier G,F,E-Mädchen ab 9.00 Fagana

03.12.2011 Jugendweihnachtsfeier E-F-Jug. 15.00 Fagana

20.01.2012 Jahreshauptversammlung 19.30 Fagana

12.02.2012 Kinderfasching Einlaß 13.00
Beginn 14.00 Fagana

19.02.2012 Dorffasching ab 13.00 Feldmoching

03+04.03.2012 Hallenturnier E, F1,G ab 9.00 Fagana

03.03.2012 Skiausflug Zillertal

17.05.2012 Vatertagsausflug 8.30 Abfahrt Schnepfenweg

30.11.2012 Schafkopfturnier 18.00 Anmeld.
19.00 Beginn Fagana

Veranstaltungen / Vermischtes

Gesundheit kann nicht warten

Öffentlichkeitsarbeit/Pressesprecher: Helmut Weltmaier, Tel.: 089-1504934, pressesprecher@fasanerie-nord.de
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Einladung zum Schafkopfturnier
Liebe Mitglieder und Freunde.
Der FC Fasanerie-Nord e.V. veranstaltet am Freitag, den
25. Nov. 2011 Anmeldung ab 18.00 Uhr und Beginn um
19.00 Uhr in der Gaststätte Fagana Georg-Zech-Allee 15
wieder das traditionelle Schafkopfturnier.
Eingeladen sind alle Mitglieder, alle Orts – und Nachbar-
vereine, sowie alle Freunde ab 18 Jahre des bayerischen
Kartenspiels. Der Einsatz ist 10.- Euro und es winken
viele Geld und Sachpreise. Als Hauptpreis hat unser 1.
Kassier Max Bauer wieder eine 4-tägige Berlinreise für 2
Personen besorgt. Unserem Max und dem Stifter Herrn
Johannes Singhammer (MdB) herzlichen Dank.
Wer traut sich es zu, die 3 Sieger von 2010 zu besiegen.

Von li. nach re. Wolfgang Hartmann, Raimund Westermeier,
Robert Wölfel.

Voriges Jahr nahmen 92 Personen teil und wir konnten
auch junge Damen und Herren begrüßen, die nicht nur
Spaß sondern auch Erfolg hatten. Vor allen Dingen geht es
an diesem Abend aber auch darum, beim bayerischen
Kartenspiel Gleichgesinnte zu treffen, Freundschaften zu
pflegen und gemeinsam Spaß zu haben.
Dieses Turnier wird wieder vom Sponsorenkreis organi-
siert und bei Bedarf auch finanziell unterstützt.
Die Organisatoren freuen sich auf Eure Teilnahme und
wünschen Euch vorab viel Spaß und Glück.

Mit freundlichem Gruß Euer Adam

Nicht vergessen, bald ist es wieder soweit.

19. Februar 2012 Dorffasching in Feldmoching.an alter
Stelle, von 13.00 bis 17.00 Uhr steigt die Straßenparty.

Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Karl Oberpeilsteiner: Immer eine helfende Hand

Im letzten Jahr erklärte die
für den gesamten Fasan
zuständige zweite Schrift-
führerin dem Ausschuss,
dass sie nach Riem umzie-
hen wird. "Die Redaktion
kann ich noch übernehmen,
aber das Versenden und Ver-
teilen in 20 Geschäfte geht
von Riem aus einfach nicht
mehr." So standen wir vor

dem Problem, jemanden zu finden, der zum einen sehr
zuverlässig und zum anderem dem FCF so zugetan war,
dass er alle drei Monate diese Verteilung übernahm. Und -
war es ein Wink des Schicksals, dass ich kurz darauf bei
unserem Ehrenmitglied Manfred Rieger den Ehrenspiel-
führer Karl Oberpeilsteiner  traf? Ich schilderte Karl unser
Problem und schon nach fünf Minuten sagte er: "Probiern
kemma des scho." Beim darauf folgenden Vatertagsaus-
flug wurden die Einzelheiten festgehalten, und seitdem
läuft die Fasanenverteilung genauso super wie vormals
bei Christine Zillhardt-Werner. Für uns ein Anlass, unse-
ren Karl auch einmal selbst im FASAN zu Wort kommen
zu lassen und ihn vor allem den Neumitgliedern vorzu-
stellen.

Steber: Lieber Karl, wie lange bist Du schon beim FCF?
Seit 1973 beim FC Dillinger, dem Vorläufer des FCF und
beim Verein selbst als Gründungsmitglied seit 1977.

Wie lange wohnst Du schon in der Fasanerie:
Seit 1946, ich bin nämlich da geboren. Meine Eltern hat-
ten eine Gärtnerei in der Trollblumenstr. 7. 
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Und wie war Dein Werdegang beim FCF?
Sportlich konsequent in der Verteidigung. Ab 1973 beim
FC Dillinger noch außen, dann als Libero und Spielführer
von 1975 bis 1980. Meine aktive Laufbahn beendete ich
1985 und wurde 1981 zum Ehrenspielführer ernannt.

Eine lange Aktivenzeit. Was hast Du nach Deiner Fußball-
phase gemacht, welche Hobbies hast Du?
Ich war leidenschaftlicher Hobbygärtner bis zum Umzug
2006, seitdem gehe ich gerne zum Bergwandern, sehr
gerne ins Tegernseer Tal. 

Vielleicht einmal ein paar persönliche Fragen: Wie alt bist
Du denn?
Noch 64!

Bestimmt schon in Rente. Was hast Du beruflich
gemacht?
Ich war 25 Jahre bei den Münchner Verkehrsbetrieben
verantwortlich für den Betriebsablauf  für den Omnibus-
Einsatz zuständig und dort am Ende Vorarbeiter. 

Wie ist Dein Familienstand? 
Seit 37 Jahren bin ich glücklich verheiratet mit meinem
Marerl und habe eine Tochter und einen Sohn. 

Wo trifft man Dich sonst so in der Fasanerie?
Am Sonntagvormittag beim Frühschoppen im Salvatore
(dem ehemaligen Monte Christo), außerdem gehe ich oft
und ausgiebig in der Fasanerie spazieren.

Und jetzt zurück zu Deiner Aufgabe beim FCF: Wie
arbeitsintensiv ist denn das Versenden unserer Vereins-
zeitschrift?
Es ist alle drei Monate, dann ungefähr 10 Stunden. Die
Arbeit erfolgt im Team: Die Etiketten bekomme ich
gedruckt geliefert, dann kleben ich sie auf ca. 600 Fasane,
die dann sortiert zur Post gebracht werden. Rund 150
legen wir - Adam Walter und ich in den Geschäften und
Gaststätten aus. 

Hast Du denn für andere Vereine auch schon was
gemacht? 
Ja, ich war immer schon ehrenamtlich engagiert, z.B. war
ich 18 Jahre erster Schriftführer beim Veteranen- und
Kameradschaftsverein Fasanerie.  

Hilfst Du nur beim FASAN-Versand oder hast Du noch
andere Ämter beim FCF?
Ja, ich bin Kassierer und Schriftführer vom Sponsoren-
club des FCF seit 1985. Beim FCF war ich 14 Jahre 2.
Kassier und helfe auch heute noch beim Kassieren der
Barzahler.

Möchtest Du den Lesern noch etwas mitgeben.

Ja, ich hoffe, dass ich dem FCF noch lange helfen kann.
Und es würde mich freuen, wenn viele andere Vereinsmit-
glieder die eine oder andere Aufgabe übernehmen wür-
den.

Lieber Karl, es ist schön, dass es immer noch so hilfsbe-
reite und engagierte Vereinskameraden wie Dich gibt,
denn das Beste, was einem Verein passieren kann, ist, dass
die Arbeit auf viele  starke Schultern verteilt wird. Herzli-
chen Dank für Deine Hilfe!

Das Interview führte Anton Steber

Neues aus dem Welt-Weiten-Web

In Zeiten wachsender Mitgliederzahlen des FCF und den
sportlichen Erfolgen, sollte doch die Entstehung des Ver-
eins nicht in Vergessenheit geraten. In mühevoller Klein-
arbeit haben Helmut Weltmaier und Adam Walter die
Chronik des FC Fasanerie Nord komplett überarbeitet.
Von der Gründung des FC Fasanerie Nord über die Erfol-
ge der einzelnen Mannschaften bis hin zu den verschie-
densten Vereinsveranstaltungen wurde alles dokumentiert
und mit den nötigen Bildern versehen. Zu finden ist die
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neue Chronik auf der Homepage des FCF
(http://www.fasanerie-nord.de) unter dem Menüpunkt
"weitere Infos".
Wer gern einen Blick auf die Vergangenheit des Vereins
werfen möchte, der sollte auch einen Blick auf unser
"Historisches Archiv" werfen. Hier befinden sich alle
Ausgaben der Vereinszeitung "Der Fasan" von 1986 bis
zum heutigen Datum. Einfach auf der Homepage auf
"Presse und Internet" klicken.
Da aber natürlich die aktuellen Geschehnisse des Vereins
wichtiger sind, bietet der FCF ab sofort einen Newsletter
an, der Euch in regelmäßigen Abständen über alles Wich-
tige rund um den FCF informieren wird. Hierzu einfach
auf der Homepage rechts oben mit Namen und E-Mail
Adresse anmelden.
Und auch auf die Gefahr, dass es der ein oder andere nicht
mehr hören kann….  
Von Dezember 2010 bis September 2011 wurden durch
unsere Amazon Werbung 182,86 Euro eingenommen. Das
Geld kommt wie immer der FCF Jugend zu gute, da 19 (!)
Junioren Mannschaften auch einiges an Kosten verursa-
chen. Vielleicht kann ja das ein oder andere Weihnachts-
geschenk noch über die FCF Homepage bestellt werden.
Es gibt keine einfachere Möglichkeit, dem FCF finanziell
zu helfen, ohne selbst irgendeinen Nachteil zu haben. 

Viele Grüße Klaus Steber, Webmaster

Neue Werber für FCF – auch dank der Gewerbeschau!

Ein Erfolg der Gewerbeschau und der charmanten Werbe-
raquirierung unserer Vorsitzenden ist es, dass wir zum
Jahresende 5 neue Werber für den FC Fasanerie-Nord prä-
sentieren können.
Tommi Krizic heißt der neue Wirt unserer Vereinsgast-
stätte Fagana und hat sowohl die FASAN-Anzeige, als
auch die Plakatwerbung seiner Vorgänger übernommen.
Wir stellen Tommi in einem eigenen Interview in diesem
Heft vor.
Das Therapie-Zentrum Wildnauer in Oberschleißheim
bietet von Physio- über Ergotherapie bis hin zu Gymna-
stikkursen verschiedenste Behandlungsmöglichkeiten
unter einem Dach an.
Hr. Michael Rosenberger mit seinem Team haben sich in
Feldmoching und auch in der weiteren Umgebung einen
Namen beim Radlkauf, der Beratung und dem Service
gemacht. Die Radl-Welt, wo auch Auszubildende
beschäftigt sind, führt u.a. Markenräder namhafter deut-
scher Hersteller wie Steppenwolf und Bergamont. 
Max Weber, Zimmerermeister und Hochbautechniker
wird nach sechs Jahren Werbung im FASAN nun auch
eine Werbung auf unseren Plakattafeln schalten.
Die Gärtnerei Strobel, ihr umfassender Floristikanbieter
mit Geschäftssitz "auf den Schrederwiesen" bietet Blu-

men und Pflanzen. Aber auch Grabschmuck kann im
Laden am Westfriedhof erworben werden.
Falls Sie Interesse an einer Werbung für unsere Plakatta-
feln oder im FASAN haben, zögern Sie nicht und nehmen
Sie bitte mit mir Kontakt auf. Wir sind preiswerter, als Sie
denken.
Anton Steber, 089-150 29 04
schriftfuehrer@fasanerie-nord.de

Der FC Fasanerie Nord tanzt auf zwei Hochzeiten

Gleich zwei wichtige Termine standen im Oktober für den
FC Fasanerie Nord auf dem Programm. Zum einen war
dies die fünfte Feldmochinger Gewerbeschau, an der der
Verein bereits zum dritten Mal in Folge teilnahm und zum
anderen der 29. Feldmochinger Rosstag, wo sich die jüng-
sten Fasanen mit einem eigenen Wagen am Umzug betei-
ligten und Süßigkeiten an die Zuschauer verteilen durften. 
Die Präsentation auf der Gewerbeschau war daraufhin
ausgelegt, die Angebote des FC Fasanerie Nord besser
kennen zu lernen, einen Einblick in die Öffentlichkeitsar-
beit des Vereins zu bekommen und das seit einem Jahr im
Aufbau befindliche Digitale Vereinsarchiv zu präsentie-
ren. Zur visuellen Unterstützung wurden hierbei mehrere
Schautafeln, gespickt mit den aktuellen Mannschaftsfotos
des Juniorenbereichs und den neuesten Zeitungsartikeln
der Nordrundschau, verwendet. Außerdem kam ein großer
Flachbildschirm zum Einsatz auf dem die Besucher Foto-
strecken aus den Abteilungen Fußball, Stockschützen,
Schach, Ju-Jutsu & Turnen betrachten konnten. Die dar-
gebotenen Angebote wurden gerne genutzt und die spezi-
ell für diesen Anlass erstellten Flyer waren heiß begehrt.
Im Zuge dieser Gewerbeschau besuchte auch Herr Alex-
ander Reissl, Stadtrat und Fraktionsvorsitzender der SPD,
den Stand des FC Fasanerie Nord und war sehr angetan
von dem Engagement der vielen ehrenamtlich mitwirken-
den Vereinsmitglieder, nachdem ihm Walter Schmidkonz
den Verein und dessen Angebote näher brachte. 

Stadtrat Alexander Reissl mit unseren drei Vorsitzenden.
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Beim Feldmochinger Rosstag hingegen standen wie jedes
Jahr wieder die jüngsten Fußballer des FC Fasanerie Nord
im Blickfeld der Zuschauer. Auf ihrem eigenhändig her-
gerichteten und geschmückten Anhänger hatten die Fasa-
nenbändiger Alexandra Bickert-Kalb, Sascha Reichel und
Klaus Steber alle Hände voll zu tun, die 5 bis 6-jährigen
Nachwuchskicker unter Kontrolle zu halten und die Ver-
teilung der vielen köstlichen Bonbons zu koordinieren.
Bei sehr kaltem, aber trotzdem sonnigen Wetter waren die
Kids total begeistert von dem Umzug, der aber für sie ein
einmaliges Erlebnis gewesen sein dürfte, da im nächsten
Jahr wohl der 2006er Jahrgang nachrücken und am 30.
Feldmochinger Rosstag teilnehmen darf. Der schöne
Wagen mit den vielen Jung-Fasanen war wieder eine aus-
gezeichnete Werbung für den FCF

Toni Steber

Der FCF nahm zwischen August und Oktober stolze 28
neue Mitglieder auf, darunter 14 Sportbegeisterte unter 10
Jahre. Herzlich Willkommen und viel Spaß bei den Fasa-
nen!

Baas Petra Turnen
Bachmaier Marie Fussball
Bulgun Armagan Fussball
Grego Matteo Fussball
Herla David Fussball
Herla Severin Fussball
Hoffmann Katharina M-K-Turnen
Hoffmann Katja M-K-Turnen
Hofmann Moritz Fussball
Hütter Juliana M-K-Turnen
Hütter Lubov M-K-Turnen

Kosovare Alidemi Fussball
Krizic Antonijo Fussball
Krizic Mateo Fussball
Lauck Wolf-Peter Fussball
Magerl Carolin Fussball
Mentese Mete Schach
Meza Söderberg Ana Lucia Fussball

Muck Kristin Fussball
Obersojer Bettina Fussball
Reimer Charlotte Fussball
Reimer Dagmar Fussball
Reimer Philipp Fussball
Reinosch Benjamin Fussball
Rusche Karin M-K-Turnen
Rusche Nina M-K-Turnen
Spangenberg Charlotte Fussball

Anton Steber

Nachruf für unser Mitglied

Ernst Boxhorn

Geboren 01.03.1940
Gestorben 09.08.2011

Der FC Fasanerie-Nord trauert um sein Mitglied
Ernst Boxhorn.
Der Ernstl, so wie er von uns genannt wurde, war
Gründungsmitglied in unserem Verein. Er nahm an
allen Vatertagsausflügen teil, denn er war ein
gemütlicher Mensch und liebte die Geselligkeit.
Regelmäßig kam er ins Stammlokal Fasanenstüberl
und durch sein angenehmes Verhalten war er immer
gern gesehen. Ein ruhiger Zuhörer war er, der
genüsslich sein Bierchen trank und sein ver-
schmitztes Lächeln bestätigte seine Zufriedenheit.
Nachdem der Ernstl mehrere Wochen fehlte, hatte
sich unser Ehrenvorsitzender Adam Walter bei sei-
ner letzten Unterkunft im Münchenstift GmbH über
sein Befinden erkundigt. Über seinem Bruder
haben wir dann leider erfahren müssen, dass der
Ernstl bereits am 09. August 2011 in Folge eines
tödlichen Herzinfarktes verstorben ist und in Isma-
ning im alten Friedhof beigesetzt wurde.
Wir konnten den Ernstl auf seinem letzten Weg lei-
der nicht begleiten, aber er wird in unseren Herzen
und Gedanken weiterleben.

Für die Vorstandschaft und Mitglieder des FCF.

Adam Walter Anton Steber
Ehrenvorsitzender Schriftführer
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